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Liebe Hubertusschützen, 
verehrte Leser, 

am 6. Mai konnten wir Hubertusschützen nach 
zwei Jahren pandemiebedingter Zwangspau-
se endlich wieder unsere Generalversamm-
lung abhalten. 

Endlich konnten die Mitglieder wieder ins Ma-
rienhaus kommen.

Endlich konnte der Vorstand Rechenschaft 
über seine Tätigkeit ablegen. 

Endlich konnte dem gesamten Vorstand Ent-
lastung erteilt und das Vertrauen für ein weite-
res Jahr ausgesprochen werden. 

Endlich konnten wir Hubertusschützen wieder 
in großer Zahl ein paar harmonische und fröh-
liche Stunden zusammen verbringen.

Nach elf Jahren im Amt des Schatzmeisters 
hatte Frank Günther frühzeitig angekündigt, 
auf der Generalversammlung nicht mehr für 
das Amt zu kandidieren. Die Gesellschaft 
dankte ihm für den langjährigen, beispielhaf-
ten Einsatz im Vorstand mit seiner höchsten 
Auszeichnung und ernannte Frank Günther für 
seine besonderen Verdienste zum Ehrenmit-
glied. 

Als neuen Schatzmeister wählte die Versamm-
lung einstimmig den Schützenbruder Guido 
Schuler aus dem Zug Brasselsäck. Alle anderen 
Vorstände wurden einstimmig in ihren Ämtern 
bestätigt. Hierfür möchte ich mich, auch im 
Namen meiner Vorstandskollegen, von gan-
zem Herzen bedanken.

Am 11. Mai teilte das Komitee des Neusser Bür-
ger-Schützen-Vereins offiziell mit, dass die 
große Neusser Schützenfamilie nach zwei Jah-
ren wieder mit allen Neusserinnen und Neus-
sern und zahlreichen Gästen Schützenfest fei-
ern kann. Die verantwortlichen Behörden 
haben grünes Licht gegeben, das geliebtes 
Heimatfest kann ohne pandemiebedingte 
Auflagen stattfinden. Ich hoffe, dass wir mit 
dieser Entscheidung wieder ein weiteres Stück 
zur Normalität zurückkehren. 

Seit Februar erschüttert uns der furchtbare 
Krieg in der Ukraine. Ebenso wie nach der Flut-
katastrophe im vergangenen Sommer, haben 
sich unmittelbar nach Kriegsausbruch Men-
schen zusammengeschlossen und helfen un-
ermüdlich den Bürgern in der Ukraine, aber 
auch den Millionen von Geflüchteten aus der 
Ukraine.

Diese Hilfsbereitschaft entsteht aus unserer 
Mitte und aufgrund unser freiheitlich entstan-
denen Rechtsordnung. Die Hilfsbereitschaft 
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entsteht, wächst und gedeiht, weil Gemein-
schaften zusammenkommen können und sich 
aus ihrer Gemeinschaft eine ungemeine Kraft 
entwickeln kann. Auch aus unseren Reihen 
helfen Schützenbrüder auf die unterschied-
lichste Art und Weise. 

Wir Schützen bilden eine dieser starken Ge-
meinschaften. Daher ist es aus meiner Sicht 
richtig und wichtig, dass wir Ende August zu-
sammenkommen und unser Heimatfest fried-
lich und harmonisch gemeinsam feiern und 
leben.

Das Vereinsleben nimmt im Neusser Regiment 
wieder Fahrt auf. Wie bei den Hubertusschüt-
zen, wurden auch in den anderen Korps die 
Vorstände in ihren Ämtern bestätigt. Ich freue 
mich auf die weiterhin Gute Zusammenarbeit. 
Im Namen aller Hubertusschützen gratuliere 
ich den neuen Siegern und Königen aus den 
Neusser Korps. Die Grenadiere werden im 
kommenden Jahr von Stephan Hendriks, das 
Jägerkorps von Michael Does, die Schütznlust 
von Frank Pelzer und die Schützengilde von 
Thomas Baumann repräsentiert. Ich wünsche 
allen ein unvergessliches Königs- und Sieger-
jahr.

Ich freue mich sehr, mit allen Hubertusschüt-
zen Ende Mai unser traditionelles Königsbiwak 
zu Ehren unseres Königs Freddy Reymann und 
unserer Königin Carina zu feiern. Mit der Or-
densverleihung und der Zugauslosung wer-
den wir im Gare du Neuss die ersten Weichen 
für das Schützenfest 2022 stellen. Mit vielen 
Freunden und Gästen werden wir gemeinsam 
wertvolle Stunden verbringen.

Horrido

Euer Major, Euer Volker
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Haare und Ideen

Neustraße 22 · 41460 Neuss · Telefon 02131/277105

E R I C  T H E I S S E N 
STEUERBERATER 

…DENN NICHT 
NUR BEI 
OLDTIMERN 
FINDET MAN  
NOCH 
QUALITÄT…

Tel.: +49 21 31/94 09 70 
Fax: +49 21 31/94 09 98 

E-Mail: eric@theissen.org 
Internet: www.theissen.org 

Allgemeine Steuerberatung - Erstellung von 
privaten und betrieblichen 
Steuererklärungen - Erstellung von 
Jahresabschlüssen - Erstellung von Finanz- 
und Lohnbuchhaltungen - Betreuung von 
Betriebsprüfungen

Herderstr. 3 
41464 Neuss 

Matthias-Claudius-Str. 2a 
41564 Kaarst



HUBERTUS | AUSGABE 1 | MAI 2022 5

E i n l a d u n g

Die St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e. V. lädt alle aktiven und passiven  
Mitglieder sowie Freunde und Förderer unseres Korps herzlich zum:

HUBERTUS-KÖNIGS-BIWAK 2022
zu Ehren unseres 

 Hubertuskönigs 2019-2022 
Frederik Reymann und seiner Königin Carina.

Das Biwak findet statt am:

Sonntag, 29. Mai 2022, von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr
im Gare du Neuss, Karl-Arnold-Straße 3–5, 41462 Neuss.

Wir freuen uns, zahlreiche Schützen und Gäste zu unserem Biwak begrüßen zu dürfen. 

Die Versammlung findet gemäß den aktuellen gesetzlichen Bestimmungen der Corona-
schutzverordnung  des Landes Nordrhein-Westfalen statt.

Mit schützenbrüderlichen Grüßen

ST. HUBERTUS-SCHÜTZEN-GESELLSCHAFT  NEUSS 1899 E.V.
 Der Vorstand

Auf dem Programm stehen unter anderem:
Die Ordensverleihung des Hubertuskönigs 2019-2022 Frederik Reymann und die Auslosung der 
Zugreihenfolge für das Neusser Bürger-Schützenfest 2022. Für musikalische Unterhaltung sowie 

Speisen und Getränke zu fairen Preisen ist ausreichend gesorgt.
Zu Ehren des Hubertuskönigs bitten wir alle Schützen und Gäste um angemessene Kleidung.
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Ingenieurbüro für Baustatik und Konstruktion
Ingenieurbüro GÜNTHER GbR

Einsteinstraße 38
41464 Neuss

Dipl.-Ing. Frank Günther
Sachverständiger für Schall- und Wärmeschutz

Dipl.-Ing. Ingo Günther
Bauingenieur

Telefon: 0 21 31/8 05 46
Fax: 0 21 31/8 24 88
E-Mail: ingbuero.guenther@t-online.de

sparkasse-neuss.de

Sicher wie
Fallschirmspringen.
Vom 1-Meter-Brett.
Mit Schwimmf lügeln.

Kredit auf
Nummer
Sparkasse.
Bei uns f inanzieren Sie Ihre 
Wünsche schnell, transparent 
und f  lexibel. Jetzt Kredit 
sichern unter: 
sparkasse-neuss.de/ 
privatkredit

Sie werden uns gut finden.

Unfall-Service  •  Auto-Lackierung  •  Autoglas
Moselstrasse 29 • 41464 Neuss • Tel.: 02131.12 45 60 • www.krause-karosserie.de

 

Schnelle Hilfe, freundliche Beratung, optimale 
Arbeiten und unser umfassendes Service-Paket
in allen Kfz-Fragen der Reparatur, Pflege und 
Wartung werden Sie überzeugen. 

anzeigen2012-01-Fussanzeigen01.indd   5 08.02.2013   15:46:58

Familienpraxis 
Cathrin Goldmann

Diplom Rehabilitationspsychologin (FH) 
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Ihre Praxis für:
 Familieninterne Belastungen

 Psychische Auffälligkeiten/Erkrankungen
 Schwierigkeiten bzgl. 

Schule/Ausbildung/Arbeitsplatz

Sebastianusstraße 2-4 · 41460 Neuss
Tel.: 0 21 31 / 53 96 217 ·  E-Mail: familienpraxis.goldmann@gmx.de

www.familienpraxis-goldmann.de
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Grußwort des Präses

Liebe Hubertusschützen, ‚ 
liebe Leserinnen und Leser unserer Zeitung!

Der Schriftsteller Wilhelm Hauf, der schon mit 25 Jahren sehr früh an Typhus verstarb, verfasste 1827 das 
Märchen „Das kalte Herz“. Mehrfach verfilmt, dürfte es vielen bekannt sein: Ein gewisser Köhler 
namens Peter Munk, seiner schmutzigen und wenig geachteten Arbeit überdrüssig, sehnte sich nach 

Reichtum und Ansehen. 

Da wandte er sich an den geheimnisvollen Holländer Michel und verkaufte diesem sein Herz, das ihm und 
seinen Gefühlen im Streben nach Macht und Geld nur hinderlich erschien. Neben einer Menge Geld, das 
sich stets vermehrte, bekam er einen kalten Stein in die Brust und mit ihm Eisesskälte, Härte, Gier und 
Grausamkeit. Steinreich leistete er sich Luxus und Weltreisen, stellte aber immer mehr erschrocken fest, 
dass er sich über nichts mehr freuen konnte und keinerlei Liebe mehr empfand. 

Schließlich tötete er sogar wegen ihrer Gutherzigkeit seine eigene, einst so geliebte Frau. Da kehrt er voller 
Angst und Scham vor sich selbst in seine Heimat zurück, gewinnt vom Holländischen Michel mit viel List 
und Mühe sein Herz aus Fleisch zurück und sogar seine ermordete Frau wird wieder lebendig.

Wie viele Märchen hat auch dieses ein, „Happy End“ und gibt Hoffnung, dass auf dem Weg der Reue und 
Umkehr der Mensch einen Neuanfang und sein Herz in den Rhythmus der Liebe wieder zurückfinden kann. 
Damit die Sehnsucht nach Glück und Leben Erfüllung finden kann, hat Gott, so glauben wir Christen, seinen 
Sohn in die Welt gesandt, der für uns in absoluter Liebe sein Leben dahingegeben und in der Auferstehung 
uns den Weg in die Lebensfülle Gottes erschlossen hat. 

Das Göttliche in eigenen Herzen zu bewahren, ist der Grundauftrag für jeden, der Christus auf seinem Weg 
folgen will: „Du sollst deinen Gott lieben mit ganzem Herzen und ganzer Seele, mit deinem ganzen Denken 
und mit deiner ganzen Kraft.“ (Mk 12,30)

Die zweite Grundweisung kommt hinzu: „Du sollst in deinem Herzen keinen Hass gegen deinen Bruder 
tragen. …Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.“ (Lev 19,17f)

Wenn beide Weisungen befolgt werden, erfüllt sich die Weissagung des Propheten Ezechiel, die in der 
Osternacht als letzte Lesung vorgetragen wird, bevor dann endlich wieder Licht die dunkle Kirche erfüllt: 
„Ich reinige Euch von aller Unreinheit und alle euren Götzen. Ich schenke euch ein neues Herz und lege 
einen neuen Geist in euch. Ich nehme das Herz aus Stein aus eurer Brust und gebe euch ein Herz aus 
Fleisch. Ich lege meinen Geist in euch und bewirke, dass ihr meinen Gesetzen folgt und auf meine Gebote 
achtet und sie erfüllt. Dann werdet ihr in dem Land wohnen, dass ich euren Vätern gab. Ihr werdet mein 
Volk sein und ich werde euer Gott sein (Ez 36,25-28).

Ein frohes gesegnetes Osterfest.

Euer Präses  Msgr. W. Korfmacher 
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Dringend gebrauchte Hilfsgüter sind:

n	Handtücher

n	Desinfektionsmittel

n	Decken

n	Kleidung für Babies und Kinder

n	funktionale und warme Kleidung  
 für Männer und Frauen

n	Mützen und Schals

n	Windeln

n	Babynahrung (Breie und Gläschen)

n	Feuchtetücher

n	Seifen/Duschgels/Deos/Shampoos

n	Waschmittel/Spülmittel

n	verschlossene und haltbare Nahrungs  
 mittel die schnellund einfach zuzuberei- 
 tet sind (Nudeln, Soßen, Fertiggerichte,  
 Tütensuppen, Dosensuppen, Kekse,   
 Knäckebrot, Salzstangen)

n	Wasserkocher

n	Besteck

n	Schüsseln, Becher, Schalen – bitte aus  
 Kunststoff (kein Glas oder Porzellan)

n	Schnuller und Fläschchen

n	Thermoskannen

n	Töpfe und Pfannen

Weniger dringend, aber auch das 
nehmen wir gerne mit:

n	gut erhaltene Spielsachen (kleinere   
 Sachen – keine großen Puppenhäuser ...)

H ierzu passend kam dann auch das An-
gebot vom Neusser Unternehmer 
Arndt: Ab sofort stellen wir allen priva-

ten, gemeinnützigen und kirchlichen Or-
ganisationen unsere Transporter und 
LKW‘s kostenlos zur Verfügung, um Sach-
spenden in die Ukraine zu liefern. Wir bit-
ten um Mithilfe dieses Angebot an jegliche 
Institutionen zu verbreiten, da diese mög-
lichst schnell erreicht werden sollen, um 
den betroffenen Menschen helfen zu kön-
nen. 

Anfragen zu diesem Angebot bitten wir 
unter der folgenden E-Mail-Adresse zu sen-
den: clearing@arndt-automobile.de 
Die Betankungen sind von dem Kunden zu 
tragen. Es fällt lediglich eine Kaution vor 
Mietbeginn an. Im Schadenfall fällt eine 
Selbstbeteiligung von 1.000 Euro an. 

#ukraine #hilfefürukraine  
#spendenfürukraine #frieden  

#peace #arndt
Am Wochenende machte sich dann ein 
Fahrzeug-Konvoi voller Spenden auf den 
Weg an die polnisch-ukrainische Grenze: 
Ein großer Sattelschlepper, ein LKW, drei 
Sprinter und ein Kleinbus. Samstagmorgen 

ging es los, gegen 23 Uhr kam die Truppe 
aus NRW im polnischen Chelm an.

Endlich angekommen.  
Es wird abgeladen. Tausend Dank  

an alle Spender und Helfer.  

Das ist erst der Anfang und es wird noch 
viel benötigt. Macht bitte weiter so und en-
gagiert Euch, wo auch immer Ihr könnt. 
Twitterte Dr. Max Lennertz. „Hier wurde 
dann alles auf ukrainische LKWs und Trans-
porter verladen. Sie bringen es dann an Be-
dürftige vor Ort“, erklärt Kay Schlossma-
cher. Was sich für manchen so einfach 
anhört, ist viel Arbeit – begleitet von zum 
Teil widersprüchlichen Emotionen. 

Da ist auf der einen Seite die Freude darü-
ber, wenigstens etwas geben zu können. 
Und auf der anderen Seite die Ohnmacht 
angesichts der vielen Schicksale und des 
Krieges, der nur wenige Kilometer weiter 
ausgetragen wird und ein ganzes Land zer-
stört. Wie passt das alles zusammen? „Die 
Welt ist kein schlechter Ort“, gibt Schloss-
macher als Antwort. „Es gibt nur einige we-
nige Idioten, die uns das alles vermasseln 
wollen.“

Ukraine-Spendenaufruf – 
eine erfolgreiche Spenden-Hilfsaktion

Der Ukraine-Spendenaufruf von Denis Rimpo erreichte über Facebook zahlreiche Menschen. So auch Kay Schlossmacher,  
bestens bekannt aus der Düsseldorfer Gastroszene und heutiger Inhaber vom Gare du Neuss. Der Unternehmer teilte den 

Beitrag und beschloss mit weiteren Freunden, unter anderem sein Freund und Kumpel aus dem Hubertuszug „Junge Elche“ 
 Dr. Max Lennertz, gleich selbst mitanzupacken. Denn innerhalb kürzester Zeit kamen zahlreiche Sach- und Geldspenden 

zusammen. „So viele, dass das vorrübergehende Lager fast aus allen Nähten platzte“, erzählt Kay Schlossmacher. 

Alles hat geklappt: Die Erleichterung über die erfolgreiche Spendenaktion und den Transport, ist der Neusser Truppe: 
v.l.n.r., Max Lennertz, Kay Schlossmacher, Marek Skrzypczyk, Jolanta Lublinska, Denis Rimpo und Stephan Avenel) 

anzusehen. Foto: privat



HUBERTUS | AUSGABE 1 | MAI 2022 9

Im polnischen Chelm wurden die Spenden auf andere 
LKWs und Transporter verladen. Foto: privat

Kate und Ola aus Kiew

Große Hilfsbereitschaft  
an der polnisch-ukrainischen 

Grenze

Schlossmacher war in Chelm dabei, hat die 
große Hilfsbereitschaft der Polen für die 
Flüchtlinge vor Ort gesehen. Vieles ließ 
sich unkompliziert regeln, zu wichtig ist 
das große Ganze. Er selbst war in keinem 
Aufnahmelager, aber hat trotzdem viel von 
der Stimmung mitbekommen. „Die Ukrai-
ner sind dankbar über die Hilfe“, fasst er zu-

sammen. „Aber auch wenn viele Menschen 
flüchten, haben sie große Hoffnung, dass 
sie bald wieder zurückkehren können.“

Es sind vor allem Frauen, Kinder und alte 
Menschen, die dieser Tage aus der Ukraine 
kommen, denn Männer zwischen 18 und 
60 Jahren dürfen nicht ausreisen. Auch 
wenn die Hilfsbereitschaft groß ist, ist die 
Situation gerade für Frauen nicht unge-
fährlich. „Auf den Parkplätzen an der polni-
schen Grenze sind leider auch Leute unter-
wegs, die nichts Gutes im Sinn haben“, 
weiß Kay Schlossmacher zu berichten.

Die Rückfahrt nach NRW treten Denis Rim-
po, Kay Schlossmacher, Dr. Max Lennertz 
und die weiteren Helfer mit fast leeren 
Fahrzeugen an. „Fast“, weil ihre Mission mit 
dem Transport von Hilfsgütern noch nicht 
abgeschlossen ist. Vier Frauen, ein Baby 
und sechs Kinder sind auf der Rückreise mit 
an Bord. Ukrainische Flüchtlinge, die nun in 
Neuss eine Unterkunft haben, darunter 
Kate und Ola aus Kiew (jeweils ohne El-
tern!), die zunächst zu uns kommen. Herz-
lich willkommen in Neuss, na ja bald. Die 
Fahrt ist noch lang. Und wie geht’s jetzt 
weiter? „Die spontane Aktion von Denis 
war so erfolgreich, das hat uns alle über-
wältigt“, so Kay Schlossmacher. Aktuell ar-
beitet das neu gefundene Team daran, wie 
es die weitere Hilfe rechtlich und organisa-
torisch auf die richtigen Beine stellen kann. 
Dabei stellt sich auch die Frage, ob es wei-
tere Transporte geben wird oder vor Ort 
bei der Bereitstellung von Unterkünften 
mehr Unterstützung benötigt wird.

Hilfe für Menschen aus der Ukraine: 
Adressen in Neuss und Düsseldorf, 

Aufnahmeangebot von ukrainischen 
Flüchtlingen – Neuss am Rhein

Neuss: Wer eine private Unterkunft für 
Flüchtlinge anbieten möchte, kann sich bei 
der Stadt Neuss hier informieren, die Tel.: 
02131/90-5777 anrufen oder eine E-Mail an 
ukraine@stadt.neuss.de schicken

Düsseldorf: Die Annahmestelle für Sach-
spenden der Stadt ist in der Querstraße 4, 
40227 Düsseldorf. Interessierte können hier 
private Sachspenden von montags bis frei-
tags von 16 bis 19 Uhr und samstags von 10 
bis 14 Uhr abgeben. Wer unterstützt oder 
anderweitig helfen möchte, kann sich per  
E-Mail an ukraine-hilfe@duesseldorf.de 
wenden.

Kay Schlossmacher, Dr. Max Lennertz,  
Herbert Kremer, Berichte und Bilder Privat

„WIR FÜR NEUSS“
Wer hätte im Jahre 1952 gedacht, dass das Bundesfanfarenkorps 

(BFK) eine so große Erfolgsgeschichte schreiben würde. Wir freuen 
uns daher sehr, in diesem Jahr unseren 70. Geburtstag in einem ganz 

besonderen Rahmen feiern zu können.

Am 20. August 2022 werden wir für Sie auf dem Münsterplatz – im Herzen 
von Neuss – aufspielen. „Im Schatten von St. Quirin ein solches Event um-
zusetzen, ist uns eine Herzensangelegenheit“, so Vorsitzender Maurizio 

Ludolf. Aufgrund der nicht einfachen letzten Schützenjahre wurde ein ganz 
besonderes Motto gewählt: „Wir für Neuss“. Getreu diesem Motto, wird der ge-
samte Abend mit verschiedenen befreundeten Musikvereinen gestaltet.

Gespickt mit vielen Höhenpunkten für Auge und Ohr, wird dieser Abend durch 
die musikalische Geschichte des BFK führen. Mit neu einstudierten Stücken, 
sowohl deutsche als auch internationale, werden wir gemeinsam mit langjäh-
rigen Wegbegleitern unseren Geburtstag für alle unvergesslich machen.

Wir freuen uns, viele Freunde der gepflegten Marsch- und Fanfarenmusik ab 
17.00 Uhr auf dem Münsterplatz begrüßen zu dürfen. Eintrittskarten zum Preis 
von 5,00 Euro können ab sofort per Mail (info@bundesfanfarenkorps.de) 
bestellt werden.

Hans-Werner Prinz
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Infos unter: www.Genussakademie-Neuss.de

Whisky Tas�n�s 
���ho��and im G�as“

NEUE WEBSITE
GEFÄLLIG?

MN. Webdesign
Marvin Nowozin
Salzstr. 39 | 41460 Neuss
Telefon: 0174 34 55 950
Mail: mail@marvinnowozin.de
Mehr Infos und Referenzen:
marvinnowozin.de

marvinnowozin.de

Webdesign
Ich erstelle Ihre neue Website oder lasse Ihre
aktuelle Präsenz in neuem Glanz erstahlen.

Online- und Printmedien
Ich erstelle Medien aller Art, die Ihre Kundschaft
begeistern wird.

Branding
Gemeinsam sorgen wir für einen einheitlichen
Auftritt, der im Gedächtnis bleibt.

engagiert
RheinLand Versicherungsgruppe ·  RheinLandplatz  · 41460 Neuss · Telefon +49 2131 290 0 ·  www.rheinland-versicherungsgruppe.de



HUBERTUS | AUSGABE 1 | MAI 2022 11

So haben wir dank der gefüllten Zugkasse und Einzelspenden 
kurzerhand Arzneimittel, Hygieneartikel und Lebensmittel ge-
kauft. Die Waren im Wert von über 800 Euro haben wir in Kar-

tons gepackt, beschriftet und zur Sammelstelle der ukrainisch grie-
chisch-katholischen Gemeinde, Pfarrer Mykola Pavlyk in Düsseldorf 

auf der Moltkestraße, gebracht. Dort waren wir von der Hilfsbereit-
schaft der Menschen wirklich bewegt. So viele Spenden, um das 
Leid in der Ukraine zu lindern. Das hat uns bestätigt, einen wichti-
gen Beitrag in dieser Situation geleistet zu haben.

Jens-Peter Grohmann

Hubertuszug „Echt vom Besten“ spendet
Die Nachricht vom Krieg in der Ukraine und der Situation der dort lebenden Menschen, hat uns wirklich erschüttert. Nachdem 
wir bereits anlässlich der Flutkatastrophe finanziell und mit Arbeitsleistung geholfen haben, war für uns schnell klar, hier eben-

falls zu unterstützen. 
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Egon Reipen & Sohn
Berghäuschensweg 47
41464 Neuss
info@reipen-neuss.de

Gaststätte „Em Hahnekörfke“
Inh. Klaus & Josef Hahn

Bergheimer Str. 121 * 41464 Neuss
Tel.: (02131) 44823

Gepflegte bürgerliche Küche
Parkplatz / Biergarten / Kegelbahn / Schießstand

Dienstags & Mittwochs Ruhetag
www.em-hahnekoerfke.de
info@em-hahnekoerfke.de

Seit 1878
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Viele Momente bei den zahlreichen Veran-
staltungen und Umzügen bleiben in stets 
guter Erinnerung. Gerne denken wir an den 
alljährlichen Sonntagmorgen vor der Para-
de auf dem Münsterplatz, wo wir uns in gro-
ßer Gesellschaft mit den Hubertuszügen, 
den anderen Musikvereinen und Tambour-
corps, feierlich auf den Schützenfestsonn-
tag einstimmen. In besonderer Erinnerung 
ist uns auch die Bereitschaft zur Schirmherr-
schaft zu unserem Jubiläumskonzert am 
17.11.2018 geblieben, die Volker Albrecht als 
Major der Hubertusschützen gerne über-
nommen hat. 

Die Corona-Pandemie hat uns bereits über 
zwei Jahre alle stark ausgebremst, aber 
nicht entmutigt. Vorbei ist sie noch nicht. 
Motiviert schauen wir gemeinsam positiv 
nach vorne und gehen derzeit davon aus, in 
diesem Jahr 2022, ein nahezu normales 

Bundesschützenkapelle Neuss e.V.
Seit mehr als 25 Jahren spielt die Bundesschützenkapelle Neuss für die St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V. in Neuss. 

Aus dieser langjährigen Partnerschaft, hat sich zwischen vielen Mitgliedern beider Vereine eine Freundschaft entwickelt. 
Schützenfest in Neuss zu feiern. Darauf freu-
en wir uns mit den Hubertusschützen. 

Wir freuen uns besonders, nach entspre-
chend geführten Gesprächen mit Stephan 
Driesen, als Bundesschützenkapelle Neuss 
e.V., passives Mitglied bei der St. Hubertus-
Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V. zu 
sein. Dieser Schritt unterstreicht die Ge-

meinsamkeiten und Erlebnisse in den vielen 
Jahren im Zusammenhang mit dem Brauch-
tum des Schützenwesens in Neuss. 

Manfred Kobecke, 1. Vorsitzender Bundesschützenkapelle Neuss e.V.

Vorstand der Bundesschützenkapelle Neuss:

1. Vorsitzende: Manfred Kobecke,  
1. Geschäftsführer: Sven Hösen,  

2. Geschäftsführer / 2. Kassierer: Helmut Lorenz,  
1. Kassierer: Horst Bousch,  

Schriftführer: Marcel Blömacher, 
Kapellmeister: Martin Lorenz – der als Garant  

für stets guten Sound unserer Kapelle und für alle 
Fragen gerne zur Verfügung steht.
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Wirwünschen allen Schützen,
Ihren Familien, Angehörigen
und Gästen schöne Festtage!

NEUSSER BAUVEREIN
Haus am Pegel | Am Zollhafen 1 | 41460 Neuss
Telefon 02131 127 3 | info@neusserbauverein.de

neusserbauverein.de

Moll & Pesch OHG 
RheinLand Bezirksdirektion

Unsere Region und ihre 
Menschen sind einzigartig.

Michaelstr. 72, 41460 Neuss 
Tel.: 02131 717520 
Fax: 02131 7175210 
bd.mp@rheinland-versicherungen.de  
www.moll.rheinland-versicherungen.de
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Hubertuszug „Echt vom Besten“ bosselt
Bei der mittlerweile nun siebten inoffiziellen Neusser 2G+ Bossel-Meisterschaft haben sich die Teilnehmer von Echt vom Besten 
wieder ungefährdet den Titel gesichert. Hier zeigte sich erneut, dass die jahrelange Erfahrung, gepaart mit dem nötigen Talent, 
sich gegen die nicht vorhandenen Gegner durchgesetzt hat. Der Kampf bestand vielmehr darin, die Kugeln bei der tiefstehen-

den Sonne nicht aus dem Blick zu lassen und den guten „Bossler Schluck“ nicht zu verschütten.

M it von der Partie war auch Carlos der erste von Osborne. Die-
ser hatte allerdings, ähnlich wie der Bossler Schluck, nur eine 
geringe Chance, das Ende des Sportevents zu erleben. Nach 

dem Sport und anschließender Siegerehrung, sind wir in das Rei-
terstübchen auf dem Gut Mankartzhof eingekehrt. Unser Spieß Olli 

kredenzte uns seinen hervorragend zubereiteten Grünkohl mit 
Kassler und Kohlwurst. So gestärkt, verbrachen wir noch ein paar 
Stündchen in Geselligkeit und genossen das ein oder andere korres-
pondierende Getränk.

Jens-Peter Grohmann
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REGIMENTSSCHIESSEN 2022
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REGIMENTSSCHIESSEN 2022
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HUBERTUS-FRÜHJAHRSSCHIESSEN 2022
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LG Mannschaft - max. 5 Schützen Ringe 
 1 Adlerhorst 133 Dieter Heinen Gedächtnis - Pokal
 2 Germanen 133 Herbert Kremer - Pokal
 3 Echt vom Besten 124 Doppeladler - Pokal
 4 Quirinus-Boschte 110 Heimatlied - Pokal
 5 Doppeladler 106 Volker Albrecht - Pokal
 6 Hirschfänger 95 Quirinusfalken Gedächtnis - Pokal
 7 Bogenschützen 48 
 8 Kreuzritter 7 

LG 3er Mnnschaft - Teamwertung  

 1 Wilddiebe 76 Echt vom Besten - Pokal
 2 Diana 75 
 3 Quirinusjünger 74 

LG Hönes
 1 Feixeira de Sa, Manuel - Wilddiebe 29 Werner Offergeld - Pokal

 LG Bogenschützen
 1 Maxisch, Lukas 24 Bruno Weyand - Pokal 

LG Ex-Bogenschützen  
 1 Hünerbein, Jens - Doppeladler 28 Werner Offergeld - Pokal

LG Schießmeister   
 1 Schmalz, Marco, Echt vom Besten 28 Frederik Reymann - Pokal 

LG Passive   
 1 Bebber, Michael - Germanen 27 1. Platz, Hubertus-Zinnbecher
 2 Dohren, Michael - Quirinusjünger 27 2. Platz, Hubertus-Zinnbecher
 3 Dahmen, Hans-Bernd - Passives Mitglied 21 3. Platz, Hubertus-Zinnbecher
  
LG Beste 10 

 1 Brand, Cornel - Nüsser Keiler  Götz von Berlichingen - Pokal

LG Ex-Schießkettenträger (Pokal wird auf Herbstschießen verliehen) 

 1 Lehmann, Andreas - Germanen 27
 2 Schneider, Helmuth - Götz von Berlichingen 27
 2 Miszczak, Bernd - Doppeladler 27

Preise Frühjahrsschiessen   
 1 Mogharrabi, Allen - Adlerhorst 30
 2 Herweg, Dirk - Adlerhorst 29
 3 Daners, Günter - Germanen 28
 4 Bebber, Michael - Germanen 28
 5 Winkler, Robert-Johann - Quirinusjünger 28
 6 Franke, Ralf - Adlerhorst 28
 7 Maxisch, Felix - Doppeladler 28
 8 Hüllbüsch, Jan - Nüsser Keiler 28
 9 Judel, Dirk - Germanen 28
 10 Lavos, Carlos - Germanen 27
 11 Herstix, Frank - Germanen 27
 12 Jansen, Dominik - Quirinus-Boschte 27
 13 Lehmann, Andreas - Germanen 26
 14 Lunk, Christoph - Nüsser Keiler 26
 15 Stark, Hermann - Adlerhorst 25
 16 Brand, Cornel - Nüsser Keiler 25
 17 Bienefeld, Wolfgang - Adlerhorst 24
 18 Ingerfeld, Kay - Kameraden 24
 19 Schiefer, Dominik 1 - Rheinzelmänner 23
 20 Schmalz, Marco - Echt vom Besten 23

26. März 2022  – Schießergebnisse vom 
Hubertus-Frühjahrsschießen 

Nachfolgende Schützen befinden sich  
in der Auswahl zum Schießkettenträger:
Popovic, Dalibor - Diana
Herweg, Dirk - Adlerhorst
Feixeira de Sa, Manuel - Wilddiebe
Hünerbein, Jens - Doppeladler
Judel, Dirk - Germanen
Prückner, Michael - Quirinusjünger
Kremer, Herbert - Germanen
Mogharrabi, Allen - Adlerhorst
Alex, Gunter - Echt vom Besten
Herstix, Frank - Germanen
Keil, Thomas - Junge Elche
Franke, Ralf - Adlerhorst
Maxisch, Felix - Doppeladler
Werner, Wolfgang - Hirschfänger
Grohmann, Jens-Peter - Echt vom Besten
Lange, Marco - Hirschfänger
Kirschbaum, Uwe - Doppeladler
Kauschka, Helmut - Germanen
Jansen, Dominik - Quirinus-Boschte
Lehmann, Andreas - Germanen
Schmalz, Marco - Echt vom Besten

HUBERTUS-FRÜHJAHRSSCHIESSEN 2022
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HUBERTUS-JUNGSCHÜTZENSCHIESSEN 2022
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LG Mannschaft 3 Schützen
 1. Rheinzelmänner 86 Ringe 

  100 Euro Schwatte Päd -Gutschein, gestiftet von Hubertuskönig Frederik Reymann

 2. Flotte Boschte 81 Ringe

 3. Platzhirsche 81 Ringe

 4. Nüsser Keiler 73 Ringe

 5. Hubertus Füchse 2 71 Ringe 

 6. Hubertus Füchse 68  Ringe

 7. Bogenschützen 39 Ringe  

LG Einzelwertung (besten 3 von 5 Schuß)  

 1. Rohmann, Nikolas Rheinzelmänner 

  30 Euro Hafenbar-Gutschein, gestiftet von Major Volker Albrecht

 2. Scheid, Frederik Rheinzelmänner

  25 Euro Kino-Gutschein, gestiftet von Adjutant Andreas Lehmann

 3. Petri, Simon Flotte Boschte

  20 Euro Mediamarkt-Gutschein, gestiftet von Hauptmann Marcel Thomas

 4. Deuss, Chris Hubertus Füchse  iWP-USB-Stick

 5. Hüllbüsch, Jan Nüsser Keiler  iWP-USB-Stick

 6. Königs, Pascal Flotte Boschte  iWP-USB-Stick

 7. Höller, Laurin Platzhirsche  iWP-USB-Stick 

 8. Icking, Benedikt Rheinzelmänner  iWP-USB-Stick

 9. Krampetzki, Sebastian Platzhirsche  iWP-USB-Stick

 10. Siepe, Philipp Platzhirsche  iWP-USB-Stick

 11. Bräutigam, Denis Platzhirsche  iWP-USB-Stick

 12. Schiefer, Dominik 1 Rheinzelmänner  iWP-USB-Stick

 13. Rodrigues, Floreano Hubertus Füchse  iWP-USB-Stick

 ./. Jahr, Elias Bogenschützen  Letzter Platz /Trostpreis 

  15 Euro Mediamarkt-Gutschein, gestiftet von Schießmeister Herbert Kremer 

 KK Beste 10
 1. Scheid, Frederik Rheinzelmänner

  15 Euro Mediamarkt-Gutschein, gestiftet von Schießmeister Herbert Kremer 

LG Ergebnis Jungschützensieger 2022  

 1. Spannenkrebs, Alexander Hubertus Füchse  Jungschützensieger (Kette)
 2. Scheid, Frederik Rheinzelmänner  1. Ritter (Kopf)
 3. Königshofen, Tim Flotte Boschte  2. Ritter (Rechter Flügel)
 4. Rohmann, Nikolas Rheinzelmänner  3. Ritter (Linker Flügel)
 5. Schiefer, Dominik 1 Rheinzelmänner  4. Ritter (Schweif)

9. April 2022  – Schießergebnisse vom 
Hubertus-Jungschützenschießen 

HUBERTUS-JUNGSCHÜTZENSCHIESSEN 2022
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Wir suchen:
Elektrotechniker/in   Kundendiensttechniker/in

EINFACH JETZT BEWERBEN: 02131 69532

Geschäftsführung
Dirk Bücker & Ralf Gierich
info@buecker-jacobs.de
www.buecker-jacobs.de

Waldhof 1
41564 Kaarst
Tel. 02131 69532
Fax. 02131 69576

Schlicherumer Str. 6
41469 Neuss
Tel. 02137 927131

Sperberweg 9  .  41468 Neuss
Telefon 0 21 31 / 40 80 770  .  www.ht-treppen.de 

Geschäftsführer: Franz Hellendahl, Marc Hellendahl

  Sperberweg 9   
Tel. 0 21 31 / 40 80 770

41468 Neuss  
www.ht-treppen.de

Geschäftsführer: Franz Hellendahl, Marc Hellendahl
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Horst Fellinger trat nach Anfang der 
1970er-Jahre nach einer kurzen Mit-
gliedschaft in seiner Jugendzeit beim 

Jägerkorps (Zug „Schützenliesel“) in den 
Hubertuszug „Erftjunker“ ein. 

Angeworben wurde er vom damaligen Zug-
führer Jürgen Muthmann. Im Jahre 1978 
wurde er Hubertuskönig und auf der Gene-
ralversammlung 1980 wurde er als Schatz-
meister in den Vorstand unserer Gesell-
schaft gewählt. Er hatte das Glück eine 
wirtschaftlich erfolgreiche Zeit der Gesell-
schaft begleiten zu können. Horst legte das 
Amt des Schatzmeisters auf der Generalver-
sammlung 1997 nieder, nach langen 17 Jah-

Nachruf der Redaktion  

Zum Tode des Ehrenmitgliedes Horst Fellinger
Am 19. März dieses Jahre starb unser Ehrenmitglied Horst Fellinger kurz nach seinem 87. Geburtstag.

ren erfolgreichen Wirkens im Vorstand. 
Spontan wählten ihn die Hubertusschützen 
auf dieser Generalversammlung zum Ehren-
mitglied und bereiteten ihm stehende Ova-
tionen. Als das Komitee beschloss, ab 1998 
das Team der Ablaufoffiziere um Horst 
Schwarzfeller zu vergrößern, wurde Horst 
Fellinger von der Gesellschaft dazu ausge-
wählt. Dieses Amt bekleidete er bis 2004. 

Horst Fellinger war Diplom-Ingenieur für 
Straßenbau beim Landschaftsverband 
Rheinland und auch beim Bau der Fleher 
Brücke beteiligt. Daher ließ er seinen Huber-
tus-Königsorden mit einer Abbildung dieser 
markanten Rheinbrücke gestalten. Horst 
Fellinger war ein hervorragender Hobby-
koch, mit dem Schwerpunkt auf der chinesi-
schen Küche und er war auch Mitglied in 
Koch-Zirkeln. 

Seine runden Geburtstage blieben unver-
gessliche Feierlichkeiten. Zu seinem 70. Ge-
burtstag lud er eine illustre Schar, darunter 
alle Sieger und Könige seines Königsjahres 
in den Diana-Saal des Swissôtel. Horst Fel-
linger ging 1996 in den Ruhestand und 
konnte sich seinen Enkeln und seiner Mo-
delleisenbahn widmen. Er hinterlässt einen 
Sohn und eine Tochter sowie fünf Enkelkin-
der. Sein Sohn Oliver ist bereits lange Mit-
glied im Zug „Quirinus-Jünger“ und dort 
auch Spieß.  Leider lebte Horst Fellinger 
schon einige Jahre in der Pflege eines De-
menzzentrums. Die Weckbläser zum Patro-
natstag der Hubertusschützen nahmen die-
se Einrichtung darauf in ihren Wegeplan. 

Auch sein Zug „Erftjunker“ ließ es sich nicht 
nehmen ihn zu Schützenfesten aus der Pfle-
geeinrichtung abzuholen und ihn am Schüt-
zenleben teilnehmen zu lassen.  

Horst Fellinger wurde ausgezeichnet mit 
den höchsten Ehren, dem Silbernen Ver-
dienstkreuz, dem Hohen Bruderschaftsor-
den, dem St. Sebastianus-Ehrenkreuz sowie 
dem Schulterband zum St. Sebastianus-Eh-
renkreuz und auch mit dem Goldenen Stern 
zum Schulterband. Zusätzlich erhielt er das 
St. Sebastianus-Ehrenschild.

Viktor Steinfeldt

Am 19. März 2022 verstarb unser langjähriges Ehrenmitglied und unser 

Hubertuskönig 1978/1979

Horst Fellinger
im Alter von 87 Jahren. Seit 1970 war Horst Fellinger Mitglied unserer Gesellschaft und wurde 1997 zum Ehrenmitglied  der 
Hubertusschützen gewählt. Viele Jahre hat er sich um unser Korps verdient gemacht, sei es als Schatzmeister von 1980 bis 
1996 oder als Ablaufoffizier im Regiment in den Jahren 2000 bis 2004. In all den Jahren hat sich Horst Fellinger mit  
großem Einsatz und Engagement vorbildlich für uns Hubertusschützen eingesetzt und über die Grenzen unseres Korps 

im gesamten Schützenwesen der Stadt Neuss hohen Respekt erworben.

Nach vielen Auszeichnungen verlieh ihm der Bund der Historischen Schützenbruderschaften im Jahre 2004 die höchste  
Bruderschafts-Auszeichnung,  den Goldenen Stern zum Schulterband des St. Sebastianus Ehrenkreuz. Im gleichen Jahr  

würdigte der Neusser Bürger-Schützen-Verein seine großen Verdienste mit der goldenen Ehrennadel.

Uns hat ein höchst engagierter Schützenbruder, aber auch Gönner und Förderer unserer Gesellschaft, vor allem aber ein  
fröhlicher und zuverlässiger Freund, Zuhörer und Ratgeber verlassen. Wir werden Horst Fellinger sehr vermissen und  

erinnern uns gerne an viele, schöne und auch humorvolle Begegnungen. 

In Gedanken sind wir bei seiner ganzen Familie und all seinen Freunden. 

Sein Andenken werden wir immer in Ehren halten. 

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.
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Was kann ich  
für Sie tun?
Als Versicherungsmakler betreue ich Sie 
in allen Versicherungsangelegenheiten.
Als unabhängiger Vermittler und fach- 
kundiger Partner.
Denn ich bin an keiner Versicherungs- 
gesellschaft gebunden.
Nach der Risikoanalyse und  
der Ermittlung Ihres Deckungsbedarfs 
holen wir für Sie Angebote von  
verschiedenen Gesellschaften ein und 
beraten Sie beim Abschluss.
Ob Betreuung oder Schadensregulierung 
– unser Service ist umfassend.
Und das alles kostet Sie keinen Cent 
zusätzlich.

Wann sprechen wir einmal 
miteinander?

GONDORF
ASSEKURANZ
Versicherungsmakler GmbH

 Kapitelstraße 24  . 41460 Neuss
( (0 21 31) 27 52 27

DER MAKLER AN IHRER SEITE

VERKAUF
VERMIETUNG

HAUSVERWALTUNG
WERTERMITTLUNG

ERFTSTRASSE 60
41460 NEUSS

TEL 02131 - 70 99 0
INFO@GILLE-IMMOBILIEN.DE

GILLE-IMMOBILIEN.DE

I M M O B I L I E N

SE I T 1967

GILLE
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Nachruf – Hubertuszug „Quirinus-Jünger“

Horst Fellinger – ein väterlicher Freund und 
verdienter Schütze ist leider von uns gegangen

Als wir die traurige Nachricht vom Tode Horst Fellingers erhielten, waren wir „Quirinus-Jünger“ mehr als schockiert.  
Denn damit haben wir einen sehr guten Freund unseres Zuges verloren. 

E r war für uns nicht nur der Vater unseres 
Hauptfeldwebels Oliver Fellinger, er war 
für uns auch ein sehr guter und väterli-

cher Freund sowie Ratgeber in allen Lebens-
lagen und Schützenthemen. Horst war stets 
ein gern gesehener Gast in unseren Reihen, 
sei es auf den monatlichen Versammlungen, 
Veranstaltungen oder auf Zugtouren, die 
wir unternahmen. Wenn es mal Probleme zu 
besprechen gab stand uns Horst mit Rat 
und Tat zur Seite. Dafür sind wir ihm heute 
immer noch sehr dankbar.

Horst Fellinger nahm an unserem Leben teil 
und er ließ uns auch an seinem Leben teil-
haben. Sei es auf Familienfeiern oder Ge-
burtstagen. Wir durften bei vielen Gelegen-
heiten dabei sein und mit ihm feiern und 
seine ausgelassene Fröhlichkeit genießen. 
So ergab sich auch eine emotionale Bin-

dung zu seiner Familie, die wir im Laufe der 
vielen Jahre kennen und schätzen gelernt 
haben. Und wir durften miterleben, was 
Horst doch für ein großartiger Vater und 
Großvater war.

Wir werden uns an all diese aufgesogenen 
Eindrücke und Erlebnisse mit Horst Fellinger 
erinnern, die uns glücklich und traurig ma-
chen, aber niemals in Vergessenheit geraten 
werden. 

Unser tiefstes und aufrichtiges Mitgefühl 
gilt seiner ganzen Familie und all seinen 
Freunden und Bekannten. Sein Andenken 
werden wir stets in Ehren halten. Ruhe in 
Frieden Horst, verdient hast Du es. 

Dein Dir treu ergebener  
Hubertuszug „Quirinus-Jünger“

Ein Nachruf der Redaktion 

Zum Tode Jürgen Muthmann

Auf der Beerdigung von Horst Fellinger 
erfuhren wir mit Überraschung vom 
Tode Jürgen Muthmanns, der am 15. 

März verstorben ist. Jürgen Muthmann hatte 
im Oktober noch seinen 90. Geburtstag be-
gehen können. Die Hubertuszeitung veröf-
fentlichte zu diesem Anlass einen größeren 
Artikel in der Ausgabe 3 des vergangenen 
Jahres. Sein Wunsch und fest bekundeter 
Wille 100 Jahre alt zu werden, hat sich nicht 

erfüllt. Er war über 60 Jahre Mitglied unserer 
Schützengesellschaft und wurde auch 1963 
Hubertuskönig. Er war Mitglied des Zuges 
„Erftjunker“ und dort auch Zugführer. Seit 
2003 war Jürgen Muthmann passives Gesell-
schaftsmitglied. So weit es seine Kräfte er-
laubten, besuchte er noch regelmäßig die 
Treffen der ehemaligen Hubertuskönige.

Viktor Steinfeldt

Am 15. März 2022 verstarb unser langjähriges Mitglied und unser  
Hubertuskönig 1963/1964

Jürgen Muthmann
im Alter von 90 Jahren. Unserer Gesellschaft war Jürgen Muthmann seit  61 Jahren treu verbunden. Neben seinen Verdiens-
ten als Oberleutnant unseres Hubertuszuges „Erftjunker“ war er auch viele Jahre Redaktionsmitglied unserer Vereinszei-
tung. In all den Jahren hat er sich vorbildlich für die Belange unserer Gesellschaft engagiert und stand uns mit Rat und Tat  

jederzeit zur Verfügung.

Ausgezeichnet mit hohen Ehrungen trauern wir um einen ehrenhaften Schützenbruder, Förderer unserer Gesellschaft, 
Freund und Ratgeber. Wir werden unseren Kameraden sehr vermissen und sind in Gedanken bei seiner lieben Gattin,  

der ganzen Familie und all seinen Freunden und Bekannten.  

Wir werden sein Andenken immer in Ehren halten. 

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.
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Einfach Termin vereinbaren per e-mail: reisen@pitsontours.de
Gerne können Sie mich anrufen unter 0152 56956805 oder sich auch 
schon vorab auf meiner Internetseite www.pitsontours.de informieren.

Peter Kühling
Reiseleiter für USA, Kanada, Deutschland
Österreich und Schweiz

Stets bei Ihnen und für Sie da, von der Planung bis zur Durchfüh-
rung und Begleitung der Reise, immer an Ihrer Seite! Kleine Gruppen 
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Gerne können Sie mich anrufen unter 0152 56956805 oder sich auch 
schon vorab auf meiner Internetseite www.pitsontours.de informieren.

Peter Kühling
Reiseleiter für USA, Kanada, Deutschland
Österreich und Schweiz

Stets bei Ihnen und für Sie da, von der Planung bis zur Durchfüh-
rung und Begleitung der Reise, immer an Ihrer Seite! Kleine Gruppen 

garantieren persönliches und individuelles Reisen.

Mit Euch in die neue Welt
pitsontours
pitsontours ist Urlaub von Anfang an. 

Grefrather Weg 75 
41464 Neuss 
Telefon 0 21 31/17 72 66 
Telefax  0 21 31/17 72 54 
Mobil  0163 20 16 604
Email jensbodo@starkimumbau.de
Internet  www.starkimumbau.de

Konstruktiver Umbau

Altbausanierung

Restaurierung

Betonsanierung

Wärmedämmputz (WDVS)

Brandschutz



HUBERTUS | AUSGABE 1 | MAI 2022 27

E r war ein unermüdlicher Zuträger von Bil-
dern und Archivgut. Das Korps der Huber-
tusschützen war seine Heimat seit 1965 

und er war rastlos unterwegs, um weitere his-
torische Informationen und Erinnerungsträ-
ger ausfindig zu machen. Manfred Linssen 
war Mitglied im Hubertuszug „Götz von Berli-
chingen“ seit dem 1. Juni 1965 und hat kein 
Schützenfest als Aktiver ausgelassen. 

Der Zug war sein Ein und Alles und er war un-
ermüdlich damit beschäftigt zum Zug und zu 
den Hubertusschützen allgemein zu sam-
meln und zu dokumentieren. Noch bis in die 
jüngste Zeit organisierte er auch Treffen alter 
und ältester Zugmitglieder zum gemütlichen 
Beisammensein. Auch alte Hubertusmitglie-
der, die nicht direkt Mitglieder bei „Götz von 
Berlichingen“  gewesen sind, waren hier gern 
gesehene Gäste. Im Archiv besitzen wir viele 
Bilder hiervon. Manfred Linssen und ich 
tauschten uns gerne aus, hatte einer neue Bil-
der, wurden sie sofort geteilt. Da Manfred je-
doch der digitalen Welt mit großem Ressenti-
ment gegenüberstand, musste dies stets auf 
gänzlich analoger Basis geschehen. Das heißt 

„Wer wird noch wissen, was gewesen ist, wenn wir Alten nicht mehr da sind?“

Zum Tode unseres Schützenfreundes Manfred Linssen
Vollkommen unerwartet und überraschend erreichte mich heute am 20. März 2022 die Nachricht des Todes von Manfred 

Linssen. Als Archivar der Hubertusschützen ist es mir mehr als Verpflichtung den Nachruf zu schreiben, denn er war mir auch 
 ein wirklich guter Freund. 

Terminabsprache auf Festnetzanschluss und 
persönliche Treffen mit echten Papierfotos. 
Und da Manfred den ganzen Tag unterwegs 
war und nicht zu erreichen, gestaltete sich das 
mitunter schwierig. Manfred war Mitglied in 
zahllosen Sammlerzirkeln und Tauschclubs, 
besuchte unermüdlich Tauschbörsen und 
Flohmärkte. Dort stöberte er Dinge auf, wo 
die Verkäufer selbst nicht wussten, was das 
Teil darstellte. Auf diese Weise gelangten die 
ältesten Schützenkönigsorden des Neusser 
Regiments in seinen Besitz. 

Manfred Linssen war gelernter Möbelschrei-
ner und arbeitete als Möbelplaner und Bera-
ter in großen Möbelhäusern. Nach dem Tode 
seiner Frau Dagmar lebte er allein auf der Ein-
trachtstraße im elterlichen Haus, einem der 
dortigen, hübschen Siedlungshäuschen aus 
den 1930er-Jahren. Manfred war mir zu einem 
guten Freund geworden und wenn er anfangs 
noch mit dem „Computergedöns“ haderte, 
lernte er doch die Vorzüge der Technik für sich 
schätzen. Mit Ausrufen der Begeisterung sah 
er mir bei der Bildbearbeitung über die Schul-
ter. Nun bin ich kein großer Meister am PC, 

doch als er sah, wie mit wenigen, einfachen 
Klicks man einem verblichenen und vergilb-
ten Farbfoto aus den 1960er-Jahren wieder 
farbiges Leben einhauchen konnte, war das 
Eis gebrochen und er brachte mir stets seine 
neuesten Errungenschaften vorbei. Hieß es 
kurz vorher noch: „Die krie‘ ech ävver we’er!“, 
so hieß es jetzt: „Jevv mich die neue Bilder, die 
alde kannste behalde.“ 

Wir waren ein tolles Gespann, gerade bei Er-
mittlung von Indizien, die eine zeitliche Ein-
gruppierung von Bildern erlaubte. Ich werde 
Dich vermissen, Manfred. Ich kenne auch Dei-
ne größte Sorge, dass mit Dir Wissen um unse-
re Gesellschaft verlorenginge. Habe keine 
Sorge, wir Jüngeren werden Deine Erinnerun-
gen bewahren und weitergeben. Manfred 
Linssen hinterlässt einen Sohn, Frank – eben-
falls Mitglied im Zug „Götz von Berlichingen“ 
und mehrere Enkel. Er war Träger des SVK und 
des HBO und beging 2014 sein 50-jähriges 
Gesellschaftsjubiläum

Viktor Steinfeldt

Am 20. März 2022 verstarb unser Schützenbruder

Manfred Linssen
im Alter von 82 Jahren. Manfred Linssen war stolze 57 Jahre Mitglied unserer Gesellschaft und in unserem Hubertuszug 
„Götz von Berlichingen“ aktiv. Wir bedanken uns bei  ihm für die vielen schönen Stunden und Momente und werden un-

seren Schützenkameraden sehr vermissen. 

Unsere Gedanken und unser Mitgefühl sind bei seiner Familie und  all seinen Freunden und Bekannten.

Sein Andenken werden wir schützenbrüderlich in Ehren halten. 

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.
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Im Alter von 82 Jahren verstarb am 21. Dezember 2021 unser Schützenbruder  
nach langer schwerer Krankheit

Alfons Buschhüter
Seit 1998 war er Mitglied unserer Gesellschaft und in unserem Hubertuszug „Brasselsäck“ aktiv,  
zuletzt seit 2018 als passives Mitglied. In dieser Zeit haben wir ihn als sehr verlässlichen, treuen  
und humorvollen Kameraden kennen- und schätzen gelernt. Wir danken ihm für viele schöne,  

gemeinsame Stunden.

Wir werden unseren Schützenbruder sehr vermissen und sind mit unseren Gedanken bei seiner 
ganzen Familie und  all seinen Freunden und Bekannten. 

Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.

Im 25. Jahr seiner Mitgliedschaft verstarb am 15. Januar 2022  
plötzlich und unerwartet unser Schützenbruder

Josef Liebertz 
im Alter von 90 Jahren. Bis zuletzt war er aktives Mitglied unseres Hubertuszuges „Brasselsäck“ und 

freute sich schon auf das kommende Schützenfest und die Teilnahme an der Königsparade. 

Wir verlieren einen begeisterten Schützen und guten Freund. 

Wir danken ihm für viele gemeinsame, schöne Stunden und werden ihn sehr vermissen. Mit unseren 
Gedanken sind wir bei seiner Familie und  all seinen Freunden und Bekannten.

Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.

Am 21. Dezember 2021 verstarb unser Schützenbruder

Helmut Wilhelm Gürich
im Alter von 82 Jahren. Viele Jahre war er im Neusser Bürger-Schützenwesen aktiv und unserem  
Schützenzug „Kameraden 57“  eng verbunden, in dem er auch passives Mitglied war. Wir danken 
ihm für seine freundliche, hilfsbereite und verlässliche Lebenseinstellung und viele schöne  

Momente mit ihm.

Wir werden unseren Schützenbruder sehr vermissen und sind mit unseren Gedanken bei seiner 
ganzen Familie und  all seinen Freunden und Bekannten. 

Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.

Wir trauern um unseren Schützenbruder

Jürgen Moll
der plötzlich und vollkommen unerwartet am 13. Januar 2022 im Alter von 57 Jahren viel zu früh 
verstorben ist. Jürgen Moll war im 30. Jahr seiner aktiven Mitgliedschaft in unserer Gesellschaft 

und stand unserem Fahnenzug seit fast 20 Jahren als Hauptmann vor. 

Wir danken ihm für sein hohes Engagement in diesem Traditionszug unseres Korps und verlieren 
einen zuverlässigen und jederzeit hilfsbereiten Freund und Kameraden und werden seine positive 
Lebenseinstellung und die vielen schönen, gemeinsamen Momente und Stunden mit ihm nicht 
vergessen. Mit unseren Gedanken sind wir bei seiner Ehefrau Marlies, der ganzen Familie und  all 

seinen Freunden und Bekannten. 

Sein Andenken werden wir immer in Ehren halten.

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft Neuss 1899 e.V.
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Homepage InstagramFacebook

St. Hubertus-Schützen-Gesellschaft 
Neuss 1899 e.V.

Nachruf – Hubertuszug „Brasselsäck“ 

Trauer um verstorbene Mitglieder

Alfons BuschhüterHellmuth Brügger Josef Liebertz

Der Hubertuszug „Brasselsäck“ denkt mit tiefer Trauer an drei Mit-
glieder, die alle in kurzem Zeitraum verstorben sind. Alfons 
Buschhüter gehörte ebenso wie Josef Liebertz dem Zug seit 1998 

an. Hellmuth Brügger war seit 1997 – dem Gründungsjahr – ein „Bras-
selsack“ und der erste Oberleutnant des Zuges. Alle drei Verstorbe-

nen haben ganz wesentlich zum Gelingen des Zuges und zu einer 
tiefen freundschaftlichen Verbundenheit beigetragen. Wir trauern 
mit ihren Familien und werden ihrer immer gedenken.

Hans Mietzen

 

SOMMERFERIENPROGRAMM  

FERIENFAHRTFERIENSPAß

 
Die Ferienfahrt hat in St. Marien schon eine lange 

Tradition! Dich und deine Freunde erwartet die mitten im 
Watt gelegene Nordseeinsel Langeoog, auf der Spiel und 

Spaß garantiert sind! 

Zielgruppe:  
Alle Kinder von 8-14 Jahren 

 
Datum: 

29.07.-07.08.2022 (6. NRW Ferienwoche) 

Ort: 
Abfahrt in Neuss, 

Reiseziel: Langeoog 

Kosten: 
420€ für 10 Tage (inkl. Anreise, Programm, 

Vollpension und Eintrittsgeldern) 

Spiel und Spaß in Neuss und Umgebung 
Bspw Kinonachmittag, Besuch eines Indoor-/

Abenteuerspielplatzes, Stadtausflug, Schwimmbad oder 
Zoobesuch. 

Zielgruppe:  
Alle Kinder von 8-13 Jahren  

 
Datum: 

04.-08.07.2022 (2. NRW Ferienwoche) 

Ort: 
Start ist täglich um 09:00 Uhr im Marienhaus 

Kapitelstraße 36, 41460 Neuss 

Kosten: 
Teilnahme ab 40€( inkl. Frühstück, warmen 

Mittagessen und Ausflügen 

neuss-mitte.de/kjm-ferienspass neuss-mitte.de/kjm-ferienfahrt 
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GILDE UND HUBERTUS – DER „UMZUG“ IN DIE NEUE FACKELBAUHALLE

FOTOS: STEFAN JAHR / KAMERADEN 57
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Bundesfanfarenkorps Neuss-Furth 1952 e.V.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Bundesfanfarenkorps Neuss-Furth 1952 e.V. / The Fantastic Company fand erstmalig im 
neuen Domizil auf der Römerstraße statt. Am Ende einer langen Suche nach einer geeigneten Probehalle, ist der Verein hier 
endlich fündig geworden. Mit viel Schweiß und großer Anstrengung, wurde das neue Zuhause an den Bedürfnissen angepasst 

und der Umzug von der Büdericher Straße zur Römerstraße gemeistert. 

b r i l l e n

mucha

Rheindorfer Weg 5 · 40591 Düsseldorf-Wersten · Kostenfreie Parkmöglichkeiten
Mo 14.00-18.00 Uhr · Di - Fr 10.00-13.30 Uhr und 14.30-18.00 Uhr · Sa 10.00-13.00 Uhr

• 100 qm Ausstellungsfläche voller Brillen
• Neueste 3D-Brillenglasbestimmung
• Fertigung in eigener Werkstatt
• Anfahrt von Neuss in 15 Minuten

Andreas Mucha   AugenoptikermeisterSeit über 30 Jahren Ihr Optik- und Brillenspezialist.         www.brillen-mucha.de

Thomas von Werden & Oliver Lebioda GbR
Neuss-Furth . Gladbacher Straße 3

Oliver Lebioda + 49 172 20 08 733
Thomas von Werden + 49 173 51 49 620

Das Papst-Johannes Haus bietet viele Möglichkeiten für Ihre diversen Veranstaltungen.

Geburtstage, Hochzeiten, Kommunionen, Krönungen, Trauerfeiern
und vieles mehr...

Papst-Johannes Haus
Neuss-Furth

In Bezug auf die Jahreshauptversammlung 
lässt sich sagen, dass die Mitglieder des 
Bundesfanfarenkorps/The Fantastic Com-

pany mit der derzeitigen Lage unter Berück-
sichtigung der gegenwärtigen Situation kon-
form sind. Dennoch hoffen alle auf baldige 
Besserung und blicken mit Zuversicht den zu-
künftigen Auftritten entgegen. 

Auch auf der diesjährigen Versammlung wur-
de das geschäftsführende Trio, bestehend 
aus Maurizio Ludolf, Hans-Werner Prinz und 
Andreas Kohmann in seinen Ämtern bestä-
tigt. Jedoch wird der erste Geschäftsführer, 
Hans-Werner Prinz, wie 2020 angekündigt, 
etwas kürzertreten. Er ist hauptsächlich noch 
für die Planung und Abwicklung der Feier 
zum 70. Jahrestag des BFK verantwortlich. 
Den Teil des anderweitigen operativen  
Geschäftes wird der neue zweite Geschäfts-

führer Manuel Braun in Zusammenarbeit 
mit Hans-Niklas Hansen übernehmen.  Die 
Position des zweiten Kassierers übernimmt 
Michael Bastian. Max Verweij wurde ebenso 
wie das Führungstrio in seinem Amt als 
zweiter Vorsitzender bestätigt.

Die Konstanz aus der operativen Führung 
zeichnet sich auch in der musikalischen  
Leitung ab. Hier wurden Kevin Schupp und 
Kevin Barth im Bereich Marsch, sowie Den-
nis Vieten und Jonas Salamon im Bereich 
Modern, wiedergewählt. Ganz besonders 
freuen wir uns natürlich über unser kom-
mendes Heimatschützenfest am Pfingstwo-
chenende. Hier spielen wir wieder für die 
32er Scheibenschützen auf. 

Doch mit großer Zuversicht und super viel 
Freude blicken wir auf den 20. August 2022. 

Hier findet unsere Feier zum 70-jährigen  
Bestehen auf dem Münsterplatz in Neuss 
statt. Unter dem Motto „Wir für Neuss“, wer-
den wir zusammen mit anderen befreunde-
ten Musikvereinen einen unvergesslichen 
Abend gestalten. Karten können für 5,00 
Euro unter info@bundesfanfarenkorps.de 
bestellt werden. 

Natürlich können Musikinteressierte, egal ob 
Marsch, oder Modern, jederzeit zu uns sto-
ßen. Marschproben finden jeden Dienstag, 
um 19.30 Uhr, und Modernproben jeden 
Donnerstag, um 19.30 Uhr, in unserer Probe-
halle an der Römerstraße 122 statt. 

Hans-Werner Prinz
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Im Ausschank:  Bolten Alt  .  Bitburger Pils  .  Früh Kölsch  .  Benediktiner Weizen
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E s gibt nun zwar unter Sportschützen den 
Spruch „Training wird völlig überbewertet“, 
aber die meisten Erfolge bei Wettbewerben 

sind, natürlich neben ein wenig Talent der Schüt-
zen, vor allem auch das Ergebnis von fleißigem 
Trainieren. Unsere Schießmannschaft führte in 
diesem Jahr ihre vier Trainings erstmals auf dem 
Stand des Schieß-Sport-Vereins Neuss 1962 e.V. 
durch, weil die Umbau- und Renovierungsarbei-
ten auf dem Scheibendamm noch nicht abge-
schlossen waren.

Direkt „henger de Bahn“ gelegen, ist dieser tra-
ditionsreiche Austragungsort meist einfach nur 
als „SSV“ oder „der Schießstand im alten Käse-
keller“ bekannt. Wie man im Vereinsnamen er-
kennen kann, wurde der SSV im Jahr 1962 ge-
gründet. Er feiert also dieses Jahr seinen 60. 
Geburtstag. Wir gratulieren dazu ganz beson-
ders herzlich.

1973 fand der SSV nahe dem Neusser Haupt-
bahnhof seine Heimat. Im Keller eines Gebäu-
des, dessen Baugenehmigung im Jahr 1848 er-
teilt worden war, gab es Räume, die lange Jahre 
für die Reifung und Lagerung von Käse genutzt 
wurden. Daher stammt auch der Name „Käsekel-
ler“. Gleich hinter dem Bahndamm, zwischen 
Further und Marienstraße, gelegen, war dieses 
Gebäude ideal. Zentral gelegen und nur mit der 
damaligen Kohlehandlung Tilmes und dem frü-
heren „Parkhotel“ als Nachbarn sowie einer gro-
ßen Freifläche vor der Tür, auf der heute das 
Parkhaus am Bahnhof steht, konnte sich der Ver-
ein in aller Ruhe etablieren. Seit seiner Grün-

dung wuchs die Mitgliederzahl kontinuierlich an 
und liegt heute bei rund 120. Viele ehemalige 
Sieger und Könige aus den Schützenvereinen, 
Gesellschaften und Korps des gesamten Stadt-
gebiets und auch viele Hubertusschützen waren 
im SSV zu Hause beziehungsweise  sind es heute 
noch. Darüber hinaus ermitteln eine ganze Rei-
he von Korps und Zügen nicht nur aus dem 
Neusser Regiment, sondern auch aus den Stadt-
teilen, beim SSV ihre Korps- oder Zugkönige und 
-Sieger.

Im sportlichen Bereich konnte der SSV in den 
vielen Jahren seines Bestehens weit über die 
Stadtgrenzen hinaus viele Erfolge erzielen. 
Grundlage dafür waren und sind sicherlich vor 
allem die immer schon sehr guten Trainings-
möglichkeiten. Diese werden auch von vielen 
erfolgreichen Sportschützen aus dem Kreis der 
Hubertusschützen regelmäßig genutzt.

Auf den insgesamt fünfzehn Bahnen können 
aber auch Anfänger unter der Anleitung erfahre-
ner Schützen mit Luftgewehr oder Luftpistole 
schießen und ihre Treffsicherheit erproben. Für 
Kleinkaliber-Schützen hat der SSV ebenfalls Trai-
ningsmöglichkeiten geschaffen. Das KK-Training 
findet allerdings nicht auf dem eigenen Schieß-
stand statt, sondern im nahen Dormagen.

Während der zwei Jahre, in denen coronabe-
dingt das Training nur sehr eingeschränkt und 
Wettkämpfe fast gar nicht möglich waren, wur-
den beim SSV umfangreiche Renovierungsar-
beiten durchgeführt. Einige sehr fleißige Hände 
haben mit enormem Einsatz viele Meter Rohre 

Erfolgreicher Schießsport beim „SSV“
Natürlich ist die Corona-Pandemie noch nicht vorbei. Das normale Schießsport-Leben kehrt jedoch immer mehr zurück. So 

konnten das Regimentsschießen aller Neusser Korps und das Frühjahrsschießen von uns Hubertusschützen im März erstmals 
seit 2019 wieder stattfinden. Dass unsere Mannschaft ausgerechnet in diesem Jahr den ersten Platz im Neusser Regiment 

erreicht hat, war umso schöner.

engagiert
RheinLand Versicherungsgruppe ·  RheinLandplatz  · 41460 Neuss · Telefon +49 2131 290 0 ·  www.rheinland-versicherungsgruppe.de

und Kabel neu verlegt und einige Eimer Farbe 
verstrichen. Ein echtes „Highlight“ auf dem eige-
nen Stand ist die im letzten Jahr installierte, 
hochmoderne und komplett elektronische Anla-
ge zur Trefferauswertung. Mit dieser wird jeder 
einzelne Schuss elektronisch erfasst und ange-
zeigt. Sowohl der Schütze selbst als auch diejeni-
gen, die zum Beispiel bei einem leckeren Kaltge-
tränk noch ein wenig Zeit im Vereinsheim 
verbringen, können über Monitore jeden einzel-
nen Treffer verfolgen. So ist dem Schützen bei 
guten und natürlich auch bei nicht ganz so gu-
ten Ergebnissen zumindest eine gewisse Auf-
merksamkeit nun immer sicher. Neben fachkun-
digem Rat zum jeweiligen Trefferbild kommt 
dann auch das „Rekeln“ nicht zu kurz. Man ist 
schließlich in Neuss.

Aber gerade das zeichnet die Schützen des SSV 
aus: neben dem sportlichen Ehrgeiz und der Be-
geisterung für den Schießsport der Spaß am ge-
mütlichen Miteinander und die gute Stimmung.

Wer jetzt neugierig geworden ist und den SSV 
Neuss 1962 e.V. sowie seinen Schießstand näher 
kennenlernen möchte, kann dies über die 
Homepage www.ssv-neuss.com bzw. über die E-
Mail-Adresse info@ssv-neuss.com tun. Oder 
man geht einfach mal zu den Trainingszeiten, 
Montag und Donnerstag ab 18.30 Uhr, in der 
Katharina-Braeckeler-Straße 8 (hinter dem Seni-
orenheim) vorbei und schaut sich das Ganze an.

Helmuth Schneider
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NIX ALS TRABBEL – FUNDAY-SUNDAY  | GARE DU NEUSS
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NIX ALS TRABBEL – FUNDAY-SUNDAY  | GARE DU NEUSS

M I S Z C Z A K 
M E D I E N K O N Z E P T E 
   
Bernd Miszczak Telefon (0  21 31) 93 99 250 Foto-Studio, Neuss (Pomona) 
Medien-Design & Fotografie Mobiltelefon +49 1511 77 88 789 Eine Terminvereinbarung ist erforderlich! 

Kontakt@Miszczak.de  Fotografie-Anfragen für Events, Veranstaltungen im gesamten Rhein-Kreis Neuss   
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Gesellschaft angehören. In verschiedenen 
Veranstaltungen pflegen die Mitglieder des 
Zuges ihren Kontakt untereinander. Die 
Schützenbrüder im Zug der Scheibenschüt-
zen nehmen selbstverständlich gerne an 
den Veranstaltungen der Gesellschaft teil. 
Innerhalb des Neusser Regiments ist der 
Zug der Scheibenschützen ein eigenes 
Korps, das von einem Major geführt wird. 

Gemeinsam mit allen weiteren 
Chargierten bildet der Major den 
Vorstand des Zuges (Zugleitung).  
Diese besteht heute aus:

Major  
Dr. Hans-Peter Zils (seit 2007), 

Adjutant Hauptmann  
Winfried Bongartz,

Hauptmann  
Christian Schwarzfeller

Oberleutnant  
Michael Gertges, 

Leutnant  
Dieter Hoegen (Schriftführer)

Feldwebel  
Thomas Weilandt, 

Feldwebel  
Horst Vossen

Feldwebel  
Michael-Franz Breuer (Kassierer)

Unteroffizier  
Raphael Thywissen

Unteroffizier  
Gereon Breuer

Unteroffizier 
Steffen Roether

mit einer circa 130 Mannstärke über den 
Markt. Wer in der Tracht der Scheibenschüt-
zen beim Schützenfest mitmarschieren 
möchte, muss Mitglied der Gesellschaft 
sein. Aber nicht jedes Mitglied der Gesell-
schaft muss als Scheibenschütze am Schüt-
zenfest teilnehmen. So lässt sich in zwei Sät-
zen das Verhältnis zwischen der Neusser 
Scheibenschützen-Gesellschaft und dem 
Zug der Neusser Scheibenschützen be-
schreiben.

Dem Zug gehören darüber hinaus etwa 50 
passive Schützen an. Sowohl die aktiven als 
auch die passiven Mitglieder des Zuges 
müssen der Neusser Scheibenschützen- 

Neusser Scheibenschützengesellschaft von 1415
Mit “Gesellschaft” bezeichnen wir unsere Bruderschaft und eine der ältesten rheinischen und deutschen Schützengesellschaften. 

Knapp 320 – überwiegend aus Neuss stammende – Schützenbrüder sind stolz, Mitglied der Neusser Scheibenschützen Gesell-
schaft von 1415 e.V. zu sein, hervorgegangen aus der Sebastianus-Bruderschaft der Schützen. 

Die Gründungsurkunde liegt bis heute  
im Original im Stadtarchiv.

Jedes Mitglied benötigt zur Aufnahme 
zwei Paten, die mindestens schon drei 
Jahre Mitglied der Gesellschaft sein müs-

sen. Die Ballotage, das heißt die Abstim-
mung über die Aufnahme eines Mitgliedes, 
erfolgt in geheimer Wahl durch die Mitglie-
der der Gesellschaft. 

Der Vorstand der Gesellschaft besteht 
aktuell aus folgenden Mitgliedern:

Präses Msgr. Robert Kleine

Oberschützenmeister  
Robert Schlune (seit 2010)

Stellvertretender Oberschützenmeister 
Baptist Müller-Loevenich

Schützenmeister  
für die Geschäftsführung  
Stephan Stock

Schützenmeister  
für das Kassenwesen  
Jürgen Baumeister

Schützenmeister  
für das Schießwesen  
Edelbert Jansen

Schützenmeister  
für Standangelegenheiten  
Oliver Kohlemann

Schützenmeister  
für allgemeine Aufgaben  
Dr. Hans-Peter Zils

Schützenmeister  
für allgemeine Aufgaben  
Volker Maaßen

Die Scheibenschützen gelten im Neusser 
Regiment als kleines Corps von den 320 Mit-
glieder sind 160 Mitglied im Zug und gehen 
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Bogenschützen beim Schützenfest 2019

2021 erhielt Major Dr. Hans-Peter Zils die Ur-
kunde für 25 Mitgliedschaft durch den Bund 
der Historischen deutschen Schützenbru-
derschaften. Nach der Auszeichnung von 
weiteren Schützenbrüdern für langjährige 
Zuggehörigkeit zum Zug folgte noch eine 
besondere Amtsübergabe: Axel Schulz, 
Schützenbruder, 35 Jahre Zugleitungsmit-
glied und 20 Jahre Spieß des Zuges übergab 
den Staffelstab an sein Zugleitungsmit-
glied, den Feldwebel Thomas Weilandt, der 
die Ernennung zum Spieß freudig entge-
gennahm.

Bis zum Jahre 2003 waren die Bürgermeister 
(vom 01.04.1913 bis 15.10.1984: Oberbürger-
meister) Präsides der Gesellschaft. Seitdem 
stehen der Gesellschaft geistliche Präsides 
vor. Seit 2008 Monsignore Robert Kleine, 
Ehren-Oberschützenmeister Dr. Hermann-
Josef Kallen und weitere acht Schützen-
meister. Drei Schützenmeister stellen wir 
noch separat vor. 

Die Marschreihenfolge zu Schützenfest ist 
wie folgt:  Bogenschützen und Jungschüt-
zen,Major mit Adjutant, dreier Fahnengrup-
pe, Hauptmann, Scheibenschützen.

In der Frühzeit der Schützenbruderschaften 
und – Gesellschaften besaß eine Fahne gro-
ße Bedeutung für die Gemeinschaften. In 
vielen Satzungen wird schon im 16. Jahr-
hundert eine Fahne erwähnt, die bei jedem 
öffentlichen Auftreten mitgeführt werden 
soll. 

Vor den Scheibenschützen marschiert eine 
Gruppe von Jugendlichen in einer mittelal-
terlich wirkenden Tracht. Bereits in den ers-
ten Jahren, nachdem sich aus den Reihen 
der Gesellschaft der Zug der Scheiben-
schützen gebildet hatte, nahmen Bogen-
schützen an den Umzügen des Zuges teil. 
Fotos zeigen, dass die Kleidung damals be-
reits ähnlich wie heute aussah und dass die 

großen Armbrüste ebenfalls schon zur Aus-
stattung gehörten. Auf ihrem grünen Rock 
ist das Wappen der Stadt Neuss gestickt. Le-
derstiefel, Lederkragen und eine grüne 
Mütze mit Fasanenfedern komplettieren die 
Tracht der Jungen. Auffällig ist die hölzerne 
Armbrustattrappe, die über der Schulter ge-
tragen wird. Allerdings waren die Bogen-
schützen damals junge Männer und keine 
Jugendlichen. Erst in der Zeit nach dem 
Zweiten Weltkrieg übernahmen die Ju-
gendlichen Söhne von Zugmitgliedern die-
se Aufgabe. Bis 1998 gab es immer nur drei 
Bogenschützen. 1999 erstmals vier, 2000 
sechs und seit 2010 besteht die Gruppe aus 
acht Bogenschützen. Seit 1975 kommen die 
Bogenschützen aus 

Mitglieder der Jungschützengruppe der 
Scheibenschützen-Gesellschaft. Ihr Gewand 
und die Armbrust ist ein Hinweis auf die fast 
600-jährige Tradition der Neusser Scheiben-
schützen, die ihren Ursprung in einer Bru-
derschaft hat, deren Ziel es nicht allein war, 
einander in persönlicher Not beizustehen. 
Voraussetzung für die Aufnahme in die Bru-
derschaft war zusätzlich die Bereitschaft, 
die Stadt Neuss mit der Armbrust zu vertei-
digen.

Nach den Bogenschützen folgen der Major 
und sein Adjutant, es folgt der Oberschüt-
zenmeister links, in der Mitte der Jakobskö-
nig und rechts entweder der Ehrenmajor 
oder der Präses Robert Kleine, anschl. fol-
gen die anderen Mitglieder der Länge nach.

Es gibt jedes Jahr für die Mitglieder ein 
Schützenkalender wo auch die besonderen 
fünf Schießen wie Brezel und Schinken,  
Osterstuten-, Albus-, Zinn- oder das Königli-
ches Martinischießen was nicht mit der Kö-
nigsermittlung zu verwechseln ist, (heißt 
aus der Historie schon immer so), zu finden 

Auf der anderen Seite befindet sich eine schwarze 
Schießscheibe auf hellem Hintergrund, der grün 

umrandet ist. Die französische Aufschrift „Souvenir 
memorable de l‘an 1475“ erinnert an das Jahr 1475, 

in dem die Stadt Neuss sich erfolgreich der fast 
einjährigen Belagerung durch Karl den Kühnen von 

Burgund wiedersetzt hat. Damals war die Sankt 
Sebastianus – Bruderschaft der Neusser Scheiben-
schützen bereits 60 Jahre alt, so dass man davon 

ausgehen darf, dass sich auch die Schützenbrüder 
mit ihren Waffen an der Verteidigung der Stadt 

Neuss beteiligten.

Drei Schützenbrüder tragen die Fahne nicht nur 
Jakobustag und an den Schützenfesttagen den 

Neusser Scheibenschützen voran. Auch auf anderen 
Festlichkeiten repräsentiert die Fahnengruppe auf 

diese Weise die Gesellschaft und den Zug der 
Scheibenschützen.

Auf der einen Seite der kleinen quadratischen 
Fahne, die den Neusser Scheibenschützen 

vorangetragen wird, steht auf grünem Hintergrund, 
der hell umrandet ist: „Neusser Scheibenschützen 

Gesellschaft”.
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Edelbert Jansen
Schützenmeister für Schießwesen und Jakobuskönig

Jakobuskönig seit 2019, Mitglied des Gesellschafts-
vorstandes als Schützenmeister des  Schiesswesens. 
57 Jahre alt, seit 2018 verheiratet mit seiner Frau  
Susanne, Landesbeamter bei der Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen als Schulleiter des Berufskol-
legs für Technik und Informatik. „Es erfüllt uns mit 
Dankbarkeit und Stolz die Bruderschaft der Neusser 
Scheibenschützengesellschaft und den Zug der 
Neusser Scheibenschützen als Jakobuskönigspaar 
seit 2019 und somit auch im Jubiläumsjahr des  
Zuges, vertreten zu dürfen.“ 

Robert Schlune

Oberschützenmeister

Seit 2003 Mitglied des Gesellschaftsvorstandes, bis 
2009 Geschäftsführer, bis 2010 stellvertretender 
Oberschützenmeister und seit 2010 Oberschützen-
meister. 58 Jahre, seit 1990 verheiratet mit Frau Ange-
lika, zwei Söhne Alexander (27) und Sebastian (2012 
verstorben mit 15 Jahren). Seit 2000 selbständiger 
Steuerberater und Wirtschaftsprüfer in eigener  
Kanzlei. Ich stehe für Tradition und Brauchtum, daher 
sind mir die Scheibenschützen eine Herzensangele-
genheit. Die Freundschaft zu den Schützenbrüdern 
und das bruderschaftliche Miteinander ist für uns  
das Wichtigste.

Dr. Hans-Peter Zils
Schützenmeister für allgemeine Aufgaben und Major

Schützenmeister seit 2006, Major seit 2007, Mitglied 
der Zugleitung als Adjutant seit 2002. 58 Jahre alt, 
zwei erwachsene Kinder, verwitwet, Beamter bei  
der Landesregierung Nordrhein-Westfalen. „Ich habe 
Spaß daran, bei der Organisation des Schützenfestes 
mitzuhelfen, und hoffe sehr, dass wir es im Jahr 2022 
wieder feiern können. Wichtig ist der Zusammenhalt 
unter den Schützenbrüdern. Darum kümmert sich 
der Vorstand unserer Gesellschaft und die Zugleitung 
gleichermaßen. Nach guter Tradition sind beide  
Vorstände über die Person des Majors miteinander 
verbunden. Das sichert einen guten Austausch.“ 

sind. Die Bruderschießen werden grund-
sätzlich angestrichen geschossen.

Die Anzahl der Schießpreise richtet sich 
beim Bruderschießen nach der Zahl der ein-
geschriebenen Teilnehmer. Jeweils 25 Pro-
zent der Teilnehmer erhalten einen Preis. 
Den letzten Preis (das so genannte „Ferke-
spank“) erringt derjenige Schützenbruder, 
der bei den Nichtplazierten den höchsten 
Stechschuss abgibt. Dieser Preis steht im 
Range des zweiten Preises.

Jeder Schütze hat beim Bruderschießen drei 
Schuss sowie einen Stechschuss (“Ferke-
spank”). Gewertet wird jeweils der beste 
Einzelschuss. Bei gleicher Ringzahl zählt der 

bessere zweite gegebenenfalls nachfol-
gend der bessere dritte Schuss. Bei drei glei-
chen Ringzahlen ist eine aufsteigende Ring-
folge höher zu bewerten als eine fallende 
Ringfolge. Durch diese Form der Auswer-
tung soll der Geist der Bruderschießen be-
sonders betont werden, damit auch weni-
ger geübte Schützen durch einen 
„Glücksschuss” einen Preis erringen können.

Auch an den Kreis-, Bezirks- und Rheinland-
meisterschaften des Rheinischen bzw. 
Deutschen Schützenbundes nehmen die 
Sportschützen der Scheibenschützen mit 
Erfolg teil. 

Heute ist nur noch wenigen bekannt, dass 
bis zum Zweiten Weltkrieg an der Seite des 
Neusser Schützenkönigs ein Scheibenkönig 
stand. Zum Programm des damaligen 
Schützenfestes gehörte außer dem Vogel-
schießen neben dem Ringstechen auch die 
Ermittlung des Scheibenkönig dazu.

Nach dem Zweiten Weltkrieg durfte noch 
nicht mit Gewehren geschossen werden 
und man griff die alte Tradition nicht wieder 
auf. Das Festprogramm hatte sich weiter-
entwickelt und ließ keinen weiteren Raum 
für diesen Wettkampf.

Seit 1949 stellten die Scheibenschützen 
weitere zehn Schützenkönige, die letzten 
drei waren Markus Reipen 2014/2015 pas-
send zur 600 Jahr Feier der Gesellschaft, 
Werner Kuhnert 2010/2011 Dieter Krüll 

1999/2000. Die Königsermittlung des Jako-
buskönig findet immer am 25. Juli statt. 

Der Jakobuskönig stiftet das Königsketten-
glied mit Symbolen des Wiedererkennungs-
merkmal seiner Regentschaft.

Die Scheibenschützen tragen auch beim 
Schützenfest keine militärisch anmutende 
Uniform, sondern ihre Schützentracht, die 

Anlässlich des 600-jährigen Bestehens der Neusser 
Scheibenschützen herausgegebene Nadel. Die Jakobuskette
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sich im ausgehenden 19. Jahrhundert aus 
der Sonntagskleidung des Bürgertums ent-
wickelt hat. Aber auch wenn die Scheiben-
schützen in eher ziviler Kleidung auftreten 
und keine Waffen oder Waffenattrappen 
tragen, so kennzeichnet der Zug der Schei-
benschützen die verschiedenen Ränge (Ma-
jor, Adjutant, Hauptmann etc.) durch militä-
rische Attribute wie Schulterstücke und 
Ärmelstreifen. Heute setzt sich die Schüt-
zentracht wie folgt zusammen: 

Dunkelgraue Jacke (bleibt offen) mit grü-
nem Kragen, einer Rückenleiste mit Knopf 

Jakobuskönigspaar seit 2019: Edelbert und Susanne Jansen

Am 04. April 1893 wurde im Rahmen einer großen 
Feier der Grundstein gelegt, an einem Ort, an dem 
sich der Scheibenstand noch heute befindet. 

Der Scheibenstand steht für Gäste, nach vorheriger 
Anmeldung, zu folgenden Zeiten zur Verfügung: 
Samstags 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Sonntags 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Die Anmeldung der Schießtermine  
bitte Dienstags in der Zeit von 19.30 bis 21.00 Uhr, 
bei den Schiessmeistern unter der Telefonnummer  
0 21 31 / 17 79 75 vornehmen.

Die postalische Anschrift lautet: 
Scheibenstand Neuss 
Kölner Strasse 1, 41464 Neuss

Vermietung des Scheibenstandes 
Sie haben auch die Möglichkeit den Saal des 
Scheibenstandes für Ihre privaten Feierlichkeiten zu 
mieten. Hiezu wenden Sie sich bitte vertrauensvoll 
an die Wunderbar Event Gastronomie GmbH

Ansprechpartner:  
Werner Galka, Telefon 0 21 31 / 38 44 962

und zwei großen und einer kleinen Tasche. 
Eine tiefschwarze Hose ohne Umschlag, 
weißes Hemd mit Eckkragen, weiße Fliege, 
Weste aus Pikeestoff, schwarze glatte Schu-
he und weiße Handschuhe, grüner Filzhut 
mit dunkelgrünem Band und nach Möglich-
keit mit einer echten Spielhanfeder.

Für alle Kleidungsstücke (abgesehen von 
Hose und Schuhe) gibt es genaue Vorgaben, 
wie Farbe, Schnitt, Anzahl der Knöpfe und 
Gestaltung der Taschen. Abgerundet wird 
das Erscheinungsbild noch mit einer weißen 
Nelke am Revers. Während der Parade grü-

ßen die Scheibenschützen den König nicht 
militärisch. Als Bürger geben sie dem König 
die Ehre, indem sie auf ein Kommando des 
Majors gleichzeitig vor ihm den Hut ziehen. 
Erst wenn alle Schützen am König vorbeige-
zogen sind, setzen sie den Hut gleichzeitig 
wieder auf.

Robert Schlune, Oberschützenmeister

Zitatquelle: Homepage 
Buch der Neusser Scheibenschützen

Scheibenschützen Uniform

www.neusser-scheibenschuetzen.de
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MUSIKALISCHER FRÜHSCHOPPEN | ALEVITISCHES GEMEINEZENTRUM, NEUSS-FURTH
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MUSIKALISCHER FRÜHSCHOPPEN | ALEVITISCHES GEMEINEZENTRUM, NEUSS-FURTH
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St. Hubertus Freiwild Fröhliche HirscheFahnenzug

HUBERTUSSPLITTER

Adlerhorst Ahl Pänz Böllerdötz Bogenschützen Brasselsäck

Erftjunker Flotte Boschte

Bundestambourkorps 
St. Hubertus Neuss 1987

Germanen

St. Hubertus

Jahreshauptversammlung der Zugvögel: 

Neuer Leutnant und neuer Hauptfeldwebel, 
restlicher Vorstand wieder bestätigt.

Am 11. Februar 2022 versammelten wir uns im Brauhaus „Im Dom“ zu unserer Jahreshauptversammlung. Neben einer  
Rückschau über das vergangene Jahr und den Planungen für das kommende Schützenjahr, galt es natürlich unseren 

 Vorstand neu zu bestimmen. 

Auch wenn wir das zurückliegende zwei Pandemiejahr den-
noch wieder mit schönen gemeinsamen Veranstaltungen, 
Momenten und Erinnerungen füllen konnten, mussten wir 

leider zwei Abgänge verzeichnen. Dadurch wurden zwei neue 
Chargierten-Positionen frei. 

Es galt den Leutnants- und den Hauptfeldwebels-Posten neu zu be-
setzen. Zunächst stellte sich der verbliebene Vorstand zur Wahl. 
Oberleutnant Markus Herring, Kassierer Gerd Schiffer und Schrift-
führer Marc Heidolph wurden in ihren Ämter bestätigt und wieder-
gewählt. Zum neuen Leutnant und Nachfolger von Klaus Schulen-
berg wurde Bernd Brag gewählt. Davor Bozdic wird unser neuer 
Hauptfeldwebel und Spieß. Bernd und Davor standen dem Zug bis-
her als Hönes zur Verfügung, was aufgrund der neuen Aufgaben 
nun nicht mehr geht. Aber auch dafür fand sich sehr schnell eine 
sehr gute Nachfolge-Lösung. Unser Zugkamerad Philipp Pospich 
meldete sich spontan freiwillig und wird dieses Amt zukünftig kom-
plett übernehmen. 

Wir blicken zuversichtlich in die kommenden Schützenjahre und 
wünschen unseren Zugkameraden viel Freude mit ihren neuen 
Aufgaben und Positionen.

Marc Heidolph
(V.l.n.r.) Leutnant Bernd Brag, Oberleutnant Markus Herring  

und Hauptfeldwebel Davor Bozdic.

Neues Versandteam für 
die Hubertuszeitung

Mit dieser Hubertuszeitungsausgabe wechselt die Zuständig-
keit und auch die Zusammensetzung unseres Versandteams.

N ach sechsundzwanzig Jahren federführend für das Versand-
team tätig, übergibt Hubert Weissweiler sowie auch Erbo 
Zeller nach zwölf Jahren, die Versandaufgaben in jüngere 

Hände. Es übernehmen nun Andreas Wegel und Stefan Berthold 
aus dem Zug „Quirinus-Ritter“. Dem Versandteam weiterhin er-
halten bleibt Wolfgang Bienefeld aus dem Zug Adlerhorst, der  
bereits seit 2017 die beiden „alten“ Recken unterstützt hat.

DUK
V.l.n.r.: Erbo Zeller, Hubert Weissweiler, Andreas Wegel,  

Stefan Berthold und Wolfgang Bienefeld.
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St. Hubertus

Goldenes Jagdhorn Hirschfänger Hubertus FüchseHubertusjäger St. Hubertus

HUBERTUSSPLITTER

Die StubbisDiana Doch noch dobee Doppeladler Echt vom Besten

Götz von Berlichingen

Bundesfanfarenkorps 
Neuss-Furth 1952 e.V.

St. Hubertus

Die Redaktion gratuliert 

Horst Bergs beging seinen 80. Geburtstag
Am 5. April feierte das langjährige Mitglied Horst Bergs seinen 80.Geburtstag. Das Erscheinen dieser ersten Hubertuszeitung 

des Jahre 2022 bietet daher eine gute Gelegenheit seitens der Redaktion diesem verdienten Mitglied unseren herzlichen  
Glückwunsch auszusprechen. 

Horst Bergs trat zum 1. Januar 1966 in 
unser Korps ein, zusammen mit allen 
anderen Mitgliedern des Jägerzuges 

„Kameraden 57“. 

Im Zug hat Horst Bergs eigentlich jeden 
Job übernommen und nach besten Kräften 
erfüllt. Am bekanntesten ist er über viele 
Jahre als rühriger Zugführer, der seinen 
Zugmitgliedern als Schützenfestplaner 
und Reiseführer so gut wie alle Arbeit ab-
nahm. In Erinnerung geblieben sind auch 
die etwas wilden Collagen, aus denen die 
Zugbefehle zusammengepuzzelt waren. 
Sein Anekdotenschatz war reich und auch 
leicht gefürchtet. Seit 2011 ist Horst Bergs 
nur noch passives Gesellschaftsmitglied, 
war jedoch bereits zweimal Gastmarschie-
rer in seinem alten Zug. 

Wir wissen nicht, ob Horst Bergs Stolz darü-
ber empfindet, dass „sein“ Zug nun sogar 
bis zum Hauptmannszug avanciert ist, aber 

eigentlich war es ja noch zu seiner Zeit, 
dass die dazu nötige Verjüngung so erfolg-
reich gelungen ist, und die Basis gelegt 
worden ist. Er war weit über die Grenzen 
des Hubertuskorps bekannt, am besten 
dokumentiert in der lustigen Bilderstory 
„Horst und Hüte“ in der Hubertuszeitung 
Nr.4 2003, wo er mit bekannten Schützen 
des gesamten Regiments die Kopfbede-
ckungen tauschte.

Die allermeisten seiner damaligen Zugka-
meraden sind mittlerweile verstorben. Das 
gehört, so hart es klingen mag, zum Lauf 
des Lebens. Die Erinnerung an schöne ge-
meinsame Zeiten und die gemeinsam er-
lebten Tage mögen allzu trübe Gedanken 
vertreiben und das Gute darin im Geiste 
wachhalten. Wir hoffen, dass Horst Bergs 
im Kreis der Familie noch schöne Tage ver-
bringen kann. Alles Gute, lieber Freund!

Viktor Steinfeldt
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HUBERTUSSPLITTER

JägermeisterSt. Hubertus Jagdfalke Junge Elche Kameraden´57 Kreuzritter Lauschepper

Quirinus-Ritter Quirinusfalken Rheinzelmänner Spätzünder Tambourcorps  
Neuss-Reuschenberg 1982

RheinkaliberSt. Hubertus

Archivgut – Spende

Reinbert Eitz, ein Mitglied der Schützenlust, hat dem Archiv der 
Hubertusschützen bereits mehrfach älteres Archivgut aus dem 
Besitz seines Vaters Anton Eitz und dessen Schützenbruder Fred 

Schütt zukommen lassen. Beide waren Mitglieder im ersten Fahnen-
zug der Gesellschaft, Fred Schütt dazu noch Ur-Mitglied im Zuge 
„Erftjunker“. Auch jetzt kann sich der Archivar über zwei tolle Gaben 
erfreuen. Wir erhielten von Reinbert Eitz die Broschüre einer Fest-
ausgabe aus dem Jahre 1954 aus Anlass des 55-jährigen Jubiläums 

in hervorragendem Erhaltungszustand. Bislang besaß das Archiv 
nur eine gruselige Kopie aus frühen Tagen der Kopiertechnik. Und 
wir erhielten das Textheft zum „Hubertus-Marsch“, den der Hobby-
musiker und Komponist Fred Schütt Mitte der 1950er-Jahre ge-
schrieben hatte. Das Archiv bedankt sich im Namen aller Hubertus-
schützen für diese Spende.

Viktor Steinfeldt
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HUBERTUSSPLITTER

Platzhirsche
2012

Luschhönches Milleniumsfalken Nüsser Keiler Phönix Platzhirsche Quirinus Boschte

SchützenbruderschaftWaldhorn Wilddiebe Wildfüchskes Zugvögel ZwölfenderTrötemänner

Quirinus Jünger

Hl. Dreikönige erhielten 
Besuch von Neusser 

„Amtskollegen“

Für ein Ende der Pandemie und die Ermöglichung der vielen 
Schützenfeste 2022, wurde auch auf die Fürsprache der Hl. Drei-
könige gesetzt. Initiator eines Besuchs zur hl. Messe im Kölner 

Dom war die Schausteller-Initiative rund um Josef Kremer. Unser 
ehemaliger Neusser Oberpfarrer Domprobst Msgr. Guido Assmann 
begrüßte vor Schrein und Altar viele Könige, Komiteemitglieder und 
Korpsführer aus den verschiedenen Neusser Stadtteilen. Auch unser 
Major Volker Albrecht war anwesend. Nach der hl. Messe wurden die 
persönlichen Bittgebete durch die Klänge einer Abordnung des Mu-
sikvereins Holzheim begleitet.

Dominik Schiefer
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POSTILLION

„Das Geschehen der Schützenwelt  
nimmt wieder Fahrt auf!“

D ieser Eindruck wurde spätestens in alle Gästen des Musi-
kalischen Frühschoppen auf dem Gelände der Aleviti-
schen Gemeinde auf der Neusserfurth geweckt.

Schützenkönig Kurt I. Koenemann und der hohe Reitersieger  
Volker Schmidtke luden an einem sonnigen Tag zu kühlen  
Getränken und netten Gesprächen in ausgelassener Feier-
laune ein. Musikalisch begleitet wurde die Veranstaltung 
vom 1. Neusser Regiments-Tambourkorps und vom Musik-
verein Holzheim.

Als Dank für die freundliche und großzügige Gastwirtschaft 
der Alevitischen Gemeinde spendeten die Schützen und 
Freunde für Spielgeräte vor Ort.

Für die Einladung und Initiative dankend überreichte unsere 
Majestät Freddy Reymann seinen Siegerkreis-Freunden  
unsere neuste Ausgabe.

50 Jahre
Markus Bauer Fröhliche Hirsche

Ralph Pastowski Böllerdötz

Ralf Siegberg Quirinusfalken

Hendrik Beyer Fahnenzug

Christian Oetting Fröhliche Hirsche

Carsten Bohnemann Lauschepper

Sascha Held Quirinusjünger

Mario Theissen Trötemänner

Marcel Fiebig Lauschepper

Oliver Hegger Götz von Berlichingen

Achim Barian Kreuzritter 

60 Jahre 

Werner Krause Passives Mitglied

Klaus Ferfers Jagdfalke

Wolfgang Bongartz Passives Mitglied

Frank Ehlert Spätzünder

Guido Loetzner Kreuzritter

Hubert Reinartz Passives Mitglied

Gert Schroers Zwölfender

Michael Lehmann-Pape Waldhorn

Hans Wilms Passives Mitglied

Detlef Hennen-Schumacher Götz von Berlichingen

Dieter Tischer Brasselsäck

Werner Schmitz Passives Mitglied

Ulrich Eich Zwölfender 

65 Jahre 

Fred Schröter Jagdfalke

Georgios Kiriakidis Passives Mitglied

Bernd Zelleröhr Zwölfender

Thomas Gondorf Götz von Berlichingen

Ewald Georges Jägermeister

Dr. Hans Küppers Passives Mitglied

Hans Korsten Passives Mitglied

Michael Dienz Zwölfender 

70 Jahre 

Klaus-Peter Schoettke Erftjunker

Reinhard Boos Phönix

Hans Gerd Geloudemans Fahnenzug

Hans Schüch Tambourkorps

Theo Schiefer Passives Mitglied

75 Jahre  

Helmut Grahle Goldenes Jagdhorn

80 Jahre 

Horst Bergs Passives Mitglied
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So gut, dass wir ihn gern
zurücknehmen.

Junge Sterne glänzen länger.
Wir sind uns so sicher, dass unsere besten Gebrauchten Ihre Ansprüche erfüllen, dass
wir Ihnen für 10 Tage ein Umtauschrecht einräumen, falls sie es nicht tun. Ebenfalls

im Leistungspaket inkl.: 24 Monate Fahrzeug- und 12 Monate Mobilitätsgarantie, HU-Siegel
jünger als 3 Monate, Wartungsfreiheit für 6 Monate (bis 7.500 km) u. v. m.1

Jetzt 100-mal exklusiv bei uns. 

1 enrets-egnuj/ed.zneb-sedecrem.www retnu eiS nedn fi negnugnidebeitnaraG eiD

 gnulttimreV dnu ecivreS zneB-sedecreM retreisirotuA
   ssueN HbmG tseinK suahotuA

Moselstraße 6, 41464 Neuss · Tel: +49 2131 9428 0

 gnulttimreV dnu ecivreS zneB-sedecreM retreisirotuA
    merroH - negamroD HbmG tseinK suahotuA

0 9005 3312 94+ :leT ·  negamroD 04514 ,62 eßartS releiK
www.mercedes-benz-kniest.de

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart, Partner vor Ort:

IN UNSEREM  
HERZEN BLÜHT DAS 

SCHÜTZENFEST.

Das Druckhaus  
Print und Medien GmbH
Im Hasseldamm 6
41352 Korschenbroich
Telefon 02161 5745-0
das-druckhaus.de
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Michael-Franz Breuer

DEUTLICH ERWEITERTES 
GESICHTSFELD

BESSERES SEHEN AUCH 
IN DER DÄMMERUNG

SCHÄRFSTES SEHEN 
IM NAH- UND 
ZWISCHENBEREICH

DNEye®-Scanner
Präzisionsanalyse
Jedes Auge ist einzigartig, genau wie jeder Mensch. 
Je mehr präzise Daten in die Berechnung einfl ießen, 
umso exakter können Brillengläser gefertigt werden. 

IHRE VORTEILE:

Finest Fashion. Schärfstes Sehen.
Optik Mellentin

MIT LIEBE ZUM DETAIL!

LINDBERG-Fassungen bestechen durch 

eine unverwechselbare Kombination 

aus dänischem Design, mehrfach 

preisgekrönter Handwerkskunst und 

Tragekomfort pur. Mit viel Liebe zum 

Detail und einer besonderen Mischung 

aus diskreter, klassischer Eleganz und 

sorgfältig geplanter Einfachheit erzielt 

die Marke so eine außergewöhnliche 

visuelle Wirkung. 

EDLES DESIGN UND PURES 

UNDERSTATEMENT!

Jede LINDBERG-Fassung ist ein 

Bekenntnis zu Ästhetik, technischen 

Innovationen und tadellosem 

Handwerk. Die Brillen aus Titan, 

Acetat und sogar Büff elhorn bieten 

eine luxuriösen und unvergleichbare 

Haptik. Die individuelle Anfertigung in 

einer schier unbegrenzten Vielfalt an 

Kombinationen ist einzigartig. 

TECHNIK IN VOLLENDUNG!

LINDBERG-Fassungen haben mit 

patentierten technischen Innovationen 

und ausgefeilten Details die Brillenmode 

revolutioniert. So haben die Designer z.B. 

auf Schrauben, Nieten und Lötstellen 

verzichtet. Das Ergebnis: äußerst robuste 

und fl exible Modelle, die dennoch zu den 

leichtesten und bequemsten der Welt 

zählen. Erleben Sie es. Denn: Einmal 

LINDBERG, immer LINDBERG!

Optik Mellentin Michael-Franz Breuer e. K.

Neustraße 18 • 41460 Neuss
Tel.: 0 21 31 -  22 24 66

info@optik-mellentin.de 
www.optik-mellentin.de


